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 Michael Göllner
Bürgermeister

ist wieder Normalität in unser Leben eingekehrt? Auf 
den ersten Blick schon. Und das ist auch gut so. Wir ha-
ben wieder einen Weihnachtsmarkt erleben können, der 
alle begeistert hat. Weihnachtsfeiern, Weihnachtsgottes-
dienste, Silvesterfeiern, Après-Ski Party, Schlachtessen, Neujahrempfänge, 
Jahreshauptversammlungen – alles wieder, wie wir es gewohnt waren, be-
vor uns Corona lange im Griff hatte. Für eine Ortsgemeinschaft ist das alles 
enorm wichtig. Und doch ist nicht alles wieder normal. Der Krieg in der 
Ukraine jährt sich in diesen Tagen zum ersten Mal. Dachte Russland, man 
würde innerhalb von drei Tagen das Nachbarland besetzen und unter Kon-
trolle bringen, ist diese militärische Strategie, wie so oft in der Geschichte, 
nicht aufgegangen. Seit einem Jahr nun Krieg, Hunger, Elend und Vertrei-
bung in Europa. Auch wir sind davon betroffen! Steigende Energiepreise, 
Lieferkettenschwierigkeiten, Menschen, die zu uns kommen, um Schutz zu 
suchen, Diskussionen um Waffenlieferungen – all das ist nicht normal, und 
ich möchte mich auch daran nicht gewöhnen.

Es scheint so zu sein, als folge auf eine Katastrophe direkt die nächste. 
Umso wichtiger, dass wir den Ort, an dem wir leben und zu Hause sind, gut 
gestalten und ein gutes Miteinander pflegen.

Das ist meine Hoffnung und mein Wunsch für unser Hammersbach im Jahr 
2023.

Herzliche Grüße

 
Jennyfer Mack
Fachanwältin für Verkehrsrecht 

Juristische Tipps? Gibt es an vielen 
Stellen. Fundierte anwaltliche Bera-
tung? Die gibt es dort, wo man sich 
Zeit nimmt für ausführliche, intensi-
ve Gespräche. Wo man sich von 
Anfang an das Ziel setzt, den Fall 
exakt zu analysieren.

Wo man im Dialog mit dem Man-
danten eine gleichermaßen kreati-
ve wie tragfähige und erfolgver-
sprechende Strategie entwickelt. 
Wo man klare Lösungen anstrebt 
und engagiert für die Belange des 
Mandanten eintritt.

Die Rechtsanwaltskanzlei SAUER 
WOLFF MARTIN hat sich exakt 
darauf fokussiert. Sie stellt den 
Mandanten in den Mittelpunkt, 
achtet auf seine Bedürfnisse, strebt 
die für ihn stimmige Lösung des 
Sachverhalts an. 

Unsere Stärke: Mit unserem Team 
aus Fachanwälten decken wir ein 
äußerst breites juristisches Spekt-
rum ab und können im Bedarfsfalle 
für jede juristische Frage das Fach-
wissen des Spezialisten hinzuzie-
hen – ohne große Wege, ohne 
jeden Zeitverlust.

wurde 1989 gegründet und hat Stand-
orte in Hammersbach, Frankfurt Klassik-
stadt und Hanau.

   
    

   
    

Die Kanzlei  SAUER WOLFF MARTIN

  

Das Team von SAUER WOLFF 
MARTIN ist inzwischen auf acht
Rechtsanwälte gewachsen, die alle 
auf ein bestimmtes Fachgebiet 
spezialisiert sind. Eine Notarin und 
ein Vertragsanwalt für den ADAC 
runden das juristische Spektrum ab.

Die Kanzlei in Hammersbach
Langenbergheimer Straße 11 - 13
63546 Hammersbach
Telefon (0 61 85) 8 19 90

Die Kanzlei in Hanau
Ramsaystraße 14
63450 Hanau
Telefon (0 61 81) 66 99 10

Die Kanzlei in Frankfurt Klassikstadt
Orber Straße 4a
60386 Frankfurt am Main
Telefon (0 69) 4 08 09 05 30

Dr. Lennart Späth
Spezialgebiet Strafrecht 

Fachanwalt für Arbeitsrecht  

Jochen Husslein
Fachanwalt für Versicherungsrecht 

Fachanwalt für Verkehrsrecht 
Peter Hartherz
Fachanwalt fur Sozialrecht, Miet- und
Wohnungseigentumsrecht

 

 

Notarin  
Fachänwaltin für Familienrecht
und Medizinrecht

 

Kerstin Martin

Maximilian Amberg
Fachanwalt für Verkehrsrecht
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3. Hammersbacher Energietag im Oktober
Bürgerbüro und Standesamt
Chiara Marra 
Tel.: 06185-1800-40
Bürgerbüro, Personal und  
Ordnungsangelgenheiten
Anna Fernau  
Tel.: 06185-1800-50, -26, -40
Betreuung von Flüchtlingen, 
Standesamt Friedhofs- und Bau-/
Ordnungsverwaltung
Peter Heinz
Tel.: 06185-1800-10
Bauangelegenheiten, 
Abwasserverband, Gewerbegebiet 
Stefan Brezina, Tobias Lenz
Tel.: 06185-1800-12, -27
Straßenbeleuchtung,  
allgemeine Bauangelegenheiten 
Manuela Böhme
Tel.: 06185-1800-13
Liegenschaften und Vermietungen
Heike Heinze
Tel.: 06185-1800-14
Umwelt- und Forstangelegenheiten
Ullrich Müller
Tel.: 06185-1800-22
Finanzverwaltung
Nina Dunkel, Carina Gräf
Tel.: 06185-1800-31, -20
Gemeindekasse
Vanessa Kammler, Katharina Guarino
Tel.: 06185-1800-15, -16
Vorzimmer Bürgermeister  
und Seniorenarbeit 
Nadine Geßner
Tel.: 06185-1800-21
Gemeindesteuern, Abfall, Gewerbe
Petra Danguillier
Tel.: 06185-1800-23
Digitalisierungsbeauftragter
Sebastian Altenburg
Tel.: 06185-1800-17
Hauptamt, Personal,  
Kindertagesstätten, Feuerwehr  
Sandra Schutt
Tel.: 06185-1800-24

Meine Ansprech- 
partner im Rathaus:

An vielen Stellen sieht man derzeit 
Baukolonnen in unseren Straßen. Es 
ist unübersehbar, dass der Glasfase-
rausbau FTTH, also direkt ins Haus, 
mit schnellen Schritten vorangeht. 

Wie wichtig eine schnelle und sta-
bile Datenübertragung ist und auch 
in Zukunft bleiben wird, haben vie-
le Menschen in den letzten Jahren 
noch einmal deutlich gespürt. Ho-
meoffice und Videokonferenzen 
sind für viele von uns zum Alltag 
geworden. Leider aber auch die Er-
fahrung, dass die Datenübertragung 
an ihre Grenzen kommen kann. Des-
halb ist der flächendeckende Glas-
faserausbau ganz wichtig für unsere 
Gemeinde. Realisiert wird er ohne 
die Inanspruchnahme von Förder-
geldern, also eigenwirtschaftlich, 
durch die Firma Yplay aus Alten-
stadt. 

Obwohl es sich also nicht um eine 
kommunale Maßnahme handelt, ist 
dieser Ausbau auch für die Gemein-
deverwaltung, insbesondere die 
Mitarbeiter des Bauamtes und des 

Ordnungsamtes, mit viel Arbeit ver-
bunden. Denn natürlich sollen Stö-
rungen und Verkehrsbehinderun-
gen soweit wie möglich vermieden 
werden, und nach der Verlegung der 
Kabel soll es wieder so aussehen 
wie vorher. 

Sollte es trotz aller Bemühungen 
um einen reibungslosen Ablauf im 
Zuge der Arbeiten zu Behinderun-
gen kommen, bitten wir dies zu ent-
schuldigen.

Die Gemeinde Hammersbach und 
der Vereinsring laden für Samstag, 
den 18. März, von 15 bis 18 Uhr zu 
einem Neubürgerempfang in den 
Bürgertreff ein. Wer im letzten und 
in diesem Jahr neu in unsere Ge-
meinde gezogenen ist, sollte sich 
die Gelegenheit zur Teilnahme nicht 

entgehen lassen. „Wir wollen alle 
Menschen, die in Hammersbach ein 
neues Zuhause gefunden haben, 
willkommen heißen und unsere Ge-
meinde und das Vereinsleben vor-
stellen“, so der Vorsitzende der Ver-
einsgemeinschaft Theo Müller und 
Bürgermeister Michael Göllner.

Viele Vereine werden sich an die-
sem Tag vorstellen, ihre Aktivitäten 
und Angebote präsentieren und 
dazu einladen mitzumachen und 
sich zu beteiligen. 

Für das leibliche Wohl ist natürlich 
ebenfalls gesorgt.
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Schnelles Internet in jedes Haus

Herzlich willkommen in Hammersbach!

Seit mittlerweile 12 Jahren engagiert 
sich eine Gruppe von Menschen als 
„Energieteam“ in Hammersbach. 
Damals war es die Aufgabe, ein 
Energiekonzept für unsere Gemein-
de zu entwickeln, das zeigen sollte, 
wie sich Hammersbach auf den Weg 
zu einer (zumindest rechnerischen) 
Energieautarkie machen kann. Als 
wichtigste Schlüssel zum Erfolg 
wurden zwei Notwendigkeiten er-
kannt: Energie einsparen und Ener-
gie regenerativ vor Ort erzeugen. 

Das Team untersuchte die Bereich 
Strom, Verkehr und Wärme und er-
arbeitete schließlich ein Energie-
konzept. 

Sehr wichtig ist es, die Bürgerinnen 
und Bürger mitzunehmen, aufzu-
klären und für die Notwendigkeit 
zu werben, im globalen, aber auch 
im lokalen Bereich umzusteuern. 
Neben vielen Beiträgen (z.B. hier 
im Hammersbacher) oder auch Vor-
tragsveranstaltungen wurden 2015 
und 2019 auch zwei Energietage im 

Bürgertreff ausgerichtet. Turnusmä-
ßig möchte das Energieteam auch in 
diesem Jahr im Oktober (der genaue 
Termin steht noch nicht fest) wieder 
einen solchen Tag ausrichten.

Derzeit ist geplant, die beiden Schwer-
punktthemen „Rund ums Haus“ und 
„Mobilität“ in den Mittelpunkt dieser 
Veranstaltung zu stellen.

Übrigens: Das Energieteam hat auch 
einen Energiesparpreis ins Leben 
gerufen. Ausgezeichnet werden soll 
besonderes Engagement im Bereich 
der Energieerzeugung, der Energie-
effizienz und des Energiesparens. 
Die Aktivitäten sollen geeignet sein, 
als Vorbild zu dienen und die Ziele 
des Energiekonzeptes der Gemein-
de Hammersbach zu verwirklichen. 
Der Preis hat keinen großen ma-
teriellen Wert, sondern ideellen 
Charakter. Er belohnt die gute Tat 
durch die öffentliche Würdigung. Es 
wäre schön, wenn dieser Preis beim 
Energietag wieder einmal verliehen 
werden könnte. Wer Vorschläge hat, 
ist herzlich eingeladen, diese unter 
m.goellner@hammersbach.de ein-
zureichen.
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Streuobstwiesen prägen bis heute 
die Landschaft um Hammersbach. 
Sie liefern gesundes Obst und sind 
wertvolle Lebensräume für viele 
Tier- und Pflanzenarten.

Allerdings benötigen sie als Teil der 
Kulturlandschaft eine entsprechen-
de Pflege. Die Obstbäume müssen 
regelmäßig geschnitten werden, um 
nicht zu überaltern und die Wiesen 
wenigstens einmal im Jahr gemäht 
oder beweidet werden, damit sie 
nicht verbuschen. 

Leider findet oftmals eine fach-
gerechte Pflege nicht statt, hinzu 
kommen Trockenschäden aus den 
letzten heißen Jahren, unter denen 
viele Streuobstbestände zusätzlich 
gelitten haben.

Aus diesem Grund hat die Gemeinde 
Hammersbach den Landschaftspfle-
geverband Main-Kinzig-Kreis (LPV) 
damit beauftragt, die Streuobstbe-
stände um Hammersbach zu erfas-
sen und den Bedarf an Pflegmaß-
nahmen festzustellen.

Dabei haben die Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen des LPV alle 
Obstbäume in der Gemeinde Ham-
mersbach vor Ort begutachtet und 
den jeweiligen Zustand der Bäume 
und der Wiesen erfasst. 

Es zeigt sich, dass ein Großteil der 
Streuobstbestände dringend sa-
niert werden müsste. Neben der 
Überalterung der Baumbestände 
sind vor allem Trockenschäden, 
aber auch oftmals auch Beein-
trächtigungen durch Weidetiere – 
meist Pferde – festzustellen.

Deshalb hat die Gemeinde Ham-
mersbach beschlossen, den 
LPV zu beauftragen, die not-
wendigen Pflegemaßnahmen zu  
organisieren.

In einem ersten Schritt wird die 
Gemeinde alle Eigentümer und 
Eigentümerinnen von Streuobst-
wiesen darüber informieren, dass 
eine Sanierung ihrer Streuobst-
wiese durch den Landschaftspfle-
geverband angeboten wird.

Streuobstwiesen in  
Hammersbach werden saniert ©

 p
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Die Pflegemaßnahmen werden 
von Fachfirmen ausgeführt und 
sind dank einer öffentlichen För-
derung für die Eigentümer und Ei-
gentümerinnen kostenfrei. Aller-
dings besteht nach der Sanierung 
der Flächen die Verpflichtung, die 
Streuobstwiesen künftig selbst in 
einem guten Zustand zu erhalten.

Die Sanierungsmaßnahmen umfas-
sen neben dem Schnitt der Bäume 
auch ein Entfernen von Verbuschun-
gen, wie Brombeeren und anderem, 
unerwünschtem Aufwuchs, die Ent-
nahme von Misteln in den Obst-
bäumen und bei Bedarf auch Nach-
pflanzungen.

„Neben hochstämmigen Obstbäu-
men, möglichst widerstandsfähi-
ger Sorten, kommen dabei auch 
Wildobstgehölze, wie Speierling 
oder auch Walnuss und Edelkas-
tanie in Frage“, erläutert Matthias 
Metzger vom Landschaftspflege-
verband. Durch die Pflanzung eher 
wärmliebender Gehölze sollen die 
Streuobstbestände künftig den Aus-
wirkungen des Klimawandels besser 
standhalten, erhofft man sich.

Aber um die Streuobstwiesen lang-
fristig zu erhalten, ist eine dauer-
hafte Pflege erforderlich, dazu ge-
hört das ausreichende Wässern der 
neu gepflanzten Bäume ebenso, wie 

das fachgerechte Schneiden und 
die richtige Art der Wiesenbewirt-
schaftung.

Der LPV bietet hierzu gerne Bera-
tung und auch weiterführende Kur-
se an. Zum Thema Beweidung mit 
Pferden ist im Frühjahr auch eine 
Informationsveranstaltung des LPV 
gemeinsam mit der Vereinigung der 
Freizeitreiter in Deutschland ge-
plant. Bürgermeister Michael Göll-
ner freut sich, dass es gemeinsam 
mit dem Landschaftspflegeverband 
gelungen ist, dies Projekt zu initi-
ieren und hofft, dass viele Eigen-
tümer diese Chance zum Erhalt der 
Streuobstwiesen wahrnehmen.

Eine besondere Gefahr im Straßen-
verkehr stellt über Straßen wech-
selndes Wild dar. Im Bereich Ham-
mersbach ist die Landesstraße 3009 
zwischen Marköbel und Hüttenge-
säß besonders gefährdet. 

Nicht immer gehen die Unfälle für 
das Wild und auch die Autofahrer 
glimpflich aus. Deshalb ist es ge-
boten, gerade in diesem sensiblen 
Bereich die Geschwindigkeit zu dros-
seln und dieser Gefährdung Rech-
nung zu tragen. Wie den wenigsten 
Autofahrern bekannt ist, vervierfacht 
sich der Bremsweg bei doppelter Ge-
schwindigkeit. Insofern ist eine Her-
absetzung der Geschwindigkeit das 
probateste Mittel, die Gefährdung 
durch einen Wildunfall zu verringern.

Im Frühjahr, wenn das Rehwild sei-
ne neuen Einstände sucht und ver-
teidigt, kommt es wieder zu hohem 
Wildwechsel. Auch die Zunahme der 
Schwarzwildpopulation hat, beson-

ders in den Nachtstunden, das Un-
fallrisiko erheblich erhöht.
Die betroffenen Jagdpächter wie 
auch der Gemeindevorstand der 

Gemeinde Hammersbach bitten die 
Autofahrer, den Fuß vom Gaspedal 
zu nehmen und an das Wild und die 
eigene Sicherheit zu denken.

Wildunfälle bitte vermeiden
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Gerne begrüßen wir Sie auch in unseren Filialen in

63546  Marköbel - Hauptstr. 43 - Tel. 06185/676 

63546  REWE Langen-Bergheim 
 Hanauer Str. 78 - Tel. 06185/2938
63543  Neuberg - Neue Anlage 9 - Tel. 06183/1891
63486  Bruchköbel - Hauptstr. 34 - Tel. 06181/71220

  DER HAMMERSBACHER

Landschaftsmalerei 
in der Bob-Ross-Nass-in-
Nass-Technik®
Malen wie Bob Ross - Motiv: Sturm in 
der Karibik

Egal, ob Sie schon Hobbymaler sind 
oder vorher noch nicht gemalt ha-
ben – lernen Sie eine faszinierende 
Art der Malerei kennen und erfah-
ren Sie das großartige Gefühl, in 
kurzer Zeit ein eigenes Kunstwerk 
erschaffen zu haben. In der klassi-
schen Ölmalerei werden die einzel-
nen Farbschichten nacheinander, 
mit oft mehrtägigen Trockenzeiten, 
aufgebracht. Im Gegensatz hierzu 
werden in der Nass-in-Nass-Tech-
nik die Farben Schicht für Schicht, 
noch feucht, übereinandergelegt. 
Mit speziellen, auf diese Maltechnik 
abgestimmten Ölfarben gleiten die 
Farben über die Leinwand. Mithilfe 
von Pinsel oder Malmesser entste-
hen unzählige interessante Farb-
verläufe. Diese Art der Maltechnik 
erlaubt es, innerhalb kurzer Zeit 
ein wunderschönes Gemälde zu er-
stellen. Schritt für Schritt erlernen 
Sie anhand eines vorgegebenen 
Motivs den Umgang mit Pinsel und 
Malmesser sowie die Grundlagen 
der Nass-in-Nass-Ölmaltechnik. 
Am Ende des Kurses gehen Sie mit 
einem fertigen Ölgemälde (40 x 50 
cm) nach Hause.

Bitte mitbringen: Küchenrolle (Kü-
chenkrepp), eine Packung Babyöltü-
cher, einen Karton (40 x 50 cm) für 
den Transport des fertigen Bildes, 
Malkittel oder alte Kleidung

Hinweis: Materialkosten in Höhe 
von 30,00 € für eine Leinwand und 
die Bereitstellung von Pinseln, Pa-
lette und Farben sind direkt an die 
Kursleiterin zu zahlen.

Martina Schneider (geb. Paul)
25.03.; 1-mal; Sa. 10:00-16:00 Uhr 
8 UE; 2502123; 36,00 €
Hammersbach, Historisches Rathaus  
Marköbel, Hauptstr. 20

Altersdemenz  
und Altersdiabetes
Wie können wir vorbeugen 
und welchen Einfluss hat 
die Ernährung?
Die gute Nachricht lautet: Wir wer-
den immer älter. Das ist ja zunächst 
einmal sehr erfreulich. Allerdings 
bedeutet das Mehr an Lebensjahren 
auch eine Zunahme an altersbe-
dingten Krankheiten. Dazu gehören 
zum Beispiel der Diabetes mellitus 
Typ2 oder die Altersdemenz. Ge-
rade vor der Demenz möchten wir 
alle verschont bleiben, da sie das 
Ende unserer Selbstständigkeit und 
Selbstbestimmung im Alter bedeu-
tet. Doch was können wir selber 
tun, um Demenz und anderen so-
genannten Zivilisationskrankheiten 
vorzubeugen? Sie erfahren neue Er-
kenntnisse, die diese Erkrankungen 
betreffen, und wir besprechen, wie 
wir mit unserer Ernährung gegen-
steuern können. Natürlich mit prak-
tischen Tipps für die Umsetzung im 
Alltag zu Hause. Freuen Sie sich auf 
einen interessanten Nachmittag!

Dr. Angelika Pletka
12.10.; 1-mal; Do. 15:00-18:00 Uhr 
4 UE; 3050013; 18,00 €
Hammersbach, Martin-Luther-Haus, 
Martin-Luther-Platz 2

Smartphones und  
Tablets mit Android 
für Einsteiger 
Sie haben ein neues Smartphone 
oder ein neues Tablet mit Android 
als Betriebssystem? Lernen Sie in 
diesem Workshop die Möglichkei-
ten Ihres mobilen Begleiters ken-
nen. Wie komme ich über WLAN ins 
Internet? Wie empfange und sende 
ich E-Mails? Welche nützlichen Pro-
gramme gibt es, und wo bekomme 
ich sie her? Wie werde ich Program-
me wieder los, die ich gar nicht ha-
ben will? Welche Einstellungen sind 
ratsam – und welche nicht? Welche 
Tipps und Tricks gibt es noch zu 
meinem Gerät? Der Workshop soll 
Ihnen helfen, erste Erfahrungen mit 
Ihrem Gerät zu machen, und ist auf 
Neulinge im Android-Bereich aus-
gerichtet.

Voraussetzung: Grundwissen wie 
Ein- und Ausschalten oder Umgang 
mit der Bildschirmtastatur sollte 
vorhanden sein.

Bringen Sie bitte Ihr eigenes Gerät 
mit!

Michael Franz
27.04.; 1-mal; Do. 18:00-21:00 Uhr; 
4 UE; 5035407; 24,00 €
Hammersbach, Martin-Luther-Haus, 
Martin-Luther-Platz 2

Angebote der Bildungspartner  
Main-Kinzig GmbH 2023 in Hammersbach
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Januar bis Februar

Momente in Hammersbach

Haben auch Sie Momente in 
Hammersbach eingefangen? 
Wir freuen uns über die  
Zusendung Ihrer Bilder 
bis 16. Mai 2023  
an: redaktion@
unser-hammersbach.de
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Die Fingerprints begeistern 
beim Jahresabschluss Konzert

Am Jahrestag des 
schrecklichen Tank-
stellenunglücks legen 
Bürgermeister Michael 
Göllner und Gemein-
debrandinspektor Jens 
Eyrich zum Gedenken 
ein Gesteck nieder.

Auch die Apres-Ski-Party 
konnte wieder stattfinden 

Endlich wieder eine schöne 
Seniorenweihnachtsfeier

Heinz Rüffieux wird  
beim Neujahrsempfang 
der SG Marköbel geehrt.

Mit „Charleys Tante“ konnte das 
Schlossberg Theater wieder das 
Publikum begeistern.

Neujahrsempfang der 
SPD Hammersbach

Regenbogen: Ist es  
bei uns nicht schön?

Tolle Stimmung bei der Weihnachtsfeier 
des KSV Langenbergheim

Neujahrsempfang des 
Gewerbevereins

Die Revierübergreifende Limesjagd 
ist mittlerweile Tradition und wich-
tig um die Wildschweinbestände 
zu regulieren.

Neujahrsempfang der  
SG Marköbel
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Veranstaltungen von März bis Juni

In Hammersbach ist was los
Samstag
18.3.   
15 Uhr Neubürgertag  
Gemeinde Hammersbach
Bürgertreff Langenbergheim

Samstag
25.3.
9 Uhr Frühjahrsputz  
Gemeinde Hammersbach
Bauhof

9 Uhr Arbeitseinsatz 
Zuchtanlage  
Rassegeflügelzuchtverein 
Marköbel e.V.
Zuchtanlage/Vereinsheim

Anfliegen  
MBC Hammersbach
Flugplatz

Sonntag
26.3.
Osterbrunnenfest 
Landfrauen Eckartshausen/
Langenbergheim
Dorfplatz in Langenbergheim

14-17 Uhr  
Osterbasteln für Kids 
CDU Hammersbach
Historisches Rathaus Marköbel

Donnerstag
30.3.       
Kabarett mit Heinrich  
del Core ‚Glück g‘habt‘  
Sängergruß Marköbel e.V.
Bürgertreff Langenbergheim

Freitag
31.3.   
17.30 Uhr Vortrag „Bienen 
und Honig“, Imkerei 
Landfrauen Marköbel
Historisches Rathaus Marköbel

Samstag
1.4.
Frühstück für Frauen  
Ev. Gem. Hammersbach e.V.
Haus der Ev. Gemeinschaft

Sonntag
2.4.
11 Uhr Ostereiersuche  
Rassegeflügelzuchtverein 
Marköbel e.V.
Zuchtanlage/Vereinsheim

Donnerstag
6.4.
19 Uhr Gründonnerstag- 
Abendmahlsgottesdienst  
Ev. KiGem. Langen-Bergheim
Ev. Kirche Langen-Bergheim

Freitag
7.4.
9.30 Uhr Karfreitags- 
Gottesdienst  
Ev. KiGem. Langen-Bergheim
Ev. Kirche Langen-Bergheim

10.30 Uhr Kreuzweg  
KiGem. Langen-Bergheim, 
Eckartshausen und Büdingen
Kirche Eckarthausen nach 
Calbach

11 Uhr Gottesdienst  
am Karfreitag  
Ev. Gem. Hammersbach e.V.
Haus der Ev. Gemeinschaft

15 Uhr Karfreitags
gottesdienst  
Ev. KiGem. Marköbel
Ev. Kirche Marköbel

Samstag
8.4.
23.30 Uhr Osternacht
gottesdienst  
Ev. KiGem. Marköbel
Kirchhof/Kirche Marköbel

Sonntag
9.4.
6 Uhr Osternacht mit 
Abendmahl  
Ev. KiGem. Langen-Bergheim
Ev. Kirche Langen-Bergheim

11 Uhr Gottesdienst am 
Ostersonntag  
Ev. Gem. Hammersbach e.V.
Haus der Ev. Gemeinschaft

Montag
10.4.
10 Uhr Ostergottesdienst 
f. Kinder u. (Groß-) Eltern
Eltern der ev. KiGem. Marköbel
Kirchhof Ev. Kirche Marköbel

Dienstag
11.4.
10 Uhr Familiengottes-
dienst  
Ev. KiGem. Marköbel
Kirchhof/Kirche Marköbel

Samstag
22.4.
Forellen Räuchern  
Schützenverein Diana Marköbel
Vereinsheim

Mittwoch
26.4.
Jahreshauptversammlung  
Tennisclub Hammersbach e.V.
Vereinsheim am Weidenborn

Donnerstag
27.4.
18 Uhr Lehrgarten
eröffnung mit Apfelwein-
prämierung  
OGV Hammersbach
Vereinsheim OGV, Borngasse

Freitag
28.4.
15 Uhr Führung der Fa. 
„Myko  Vital Heilpilze“ in 
Rommelhausen  
Landfrauen Marköbel  
Treffpunkt 14.30 Uhr, 
Historisches Rathaus  
Marköbel

Samstag
29.4.
17.30 Uhr Vogelstimmen-
wanderung  
Vogelschutzverein  
Hammersbach e.V.
Schranke An der Haardt LB

Sonntag
30.4.
Vorstellungsgottesdienst  
Ev. KiGem. Langen-Bergheim
Ev. Kirche Langen-Bergheim

Saisoneröffung mit  
Spaßtunier u. Grillen  
Tennisclub Hammersbach e.V.
Vereinsheim am Weidenborn

Rock in den Mai  
SPD OV Hammersbach
Bürgertreff Langenbergheim

Montag
1.5.
10.30 Uhr Maifest  
Feuerwehr Langen-Bergheim e.V.
Ort: Alter Festplatz,  
An der Haardt            

Grillfest am Oberwald  
Ev. Gemeinde Hammersbach
Wiese am Oberwald

Donnerstag
4.5.
Stammtisch  
OGV Hammersbach
Vereinsheim, Borngasse

12

Freitag
5.5.
18 Uhr ‚Offenes Spiel für 
Alle‘ (jeden Freitag bis 
Ende September)  
Tennisclub Hammersbach e.V.
Vereinsheim am Weidenborn

Sonntag
7.5.
13 Uhr Konfirmation  
Ev. KiGem. Langen-Bergheim
Ev. Kirche Langen-Bergheim

10 Uhr Vorstellungs
gottesdienst der  
Konfirmanden*innen  
Ev. KiGem. Marköbel
Kirchhof Ev. Kirche Marköbel

Freitag
12.5.
19 Uhr Mitglieder
versammlung  
Rassegeflügelzuchtverein 
Marköbel e.V
Zuchtanlage/Vereinsheim

Freitag–Sonntag
12.-14.5.
Fesselfliegertreffen  
‚Circle Dancer‘  
MBC Hammersbach
Flugplatz

Samstag
13.5.
11 Uhr  Bau eines  
Geflügelheims
Anmeldung:  
rgzv.markoebel@gmx.de  
Rassegeflügelzuchtverein 
Marköbel e.V.
Zuchtanlage/Vereinsheim

Sonntag
14.5.
11 Uhr Konfirmation  
Ev. KiGem. Marköbel
Kirchhof Ev. Kirche Marköbel

Sonntag
14.5.     
Muttertags-Kaffee
Naturprojekte Mensch und 
Tier e.V.
Wiesengrundstück Am Kat-
zengraben, Langen-Bergheim

Donnerstag
18.5.
10 Uhr Vatertagstreffen 
‚Fliegende Fische‘  
MBC Hammersbach
Flugplatz

10 Uhr Himmelfahrts
gottesdienst im Freien  
Ev. KiGem. Langen-Bergheim
An der Feldscheune Brenner, 
Borngasse

12 Uhr Himmelfahrts-  
grillen mit Live-Musik 
Sängervereinigung Langen- 
Bergheim
An der Feldscheune Brenner, 
Borngasse

Freitag–Sonntag
19.-21.5.
Freundschaftsfliegen m. 
umliegenden Vereinen  
MBC Hammersbach
Flugplatz

Sonntag
21.5.
1. Hammersbacher Hobby 
Vereinstunier für alle  
Tennisclub Hammersbach e.V.
Vereinsheim am Weidenborn

Freitag
26.5.
17.30 Uhr Vortrag   
„Bachblüten kennen und 
anwenden“  
Landfrauen Marköbel 
Historisches Rathaus Marköbel

Samstag
27.5.
18 Uhr Waldfest  
Vogelschutzverein  
Hammersbach e.V.
Vereinsheim

Sonntag
28.5.
10 Uhr Pfingstgottes-
dienst  
Ev. KiGem. Marköbel
Ev. Kirche Marköbel

Pfingstsonntag mit  
Jubelkonfirmation  
Ev. KiGem. Langen-Bergheim
Ev. Kirche Langen-Bergheim

11 Uhr Gottesdienst am 
Pfingstsonntag  
Ev. Gem. Hammersbach e.V.
Haus der Ev. Gemeinschaft

Montag
29.5.
Tauferinnerungsgottes-
dienst  
Ev. KiGem. Langen-Bergheim
Ev. Kirche Langen-Bergheim

10 Uhr Gottesdienst am 
Pfingstmontag  
Ev. KiGem. Marköbel
Ev. Kirche Marköbel

Sonntag
4.6.
Volksradfahren  
Allgem. Deutscher Fahrrad-
club Hammersbach
Kastanienhof

Sommerfest  
CDU Hammersbach
An der Dammbrücke

15 Uhr Tauferinnerungs-
gottesdienst  
Ev. KiGem. Marköbel
Kirchhof Ev. Kirche Marköbel

Sonntag–Samstag
4.-24.6.
STADTRADELN  
Allgem. Deutscher Fahrrad-
club Hammersbach
Ort: Hammersbach

Donnerstag
8.6.
Hessischer Tag  
KSV Langenbergheim
Sportgelände KSV  
Langenbergheim

Samstag–Sonntag
10.-11.6.
Vereinsmeisterschaften 
Mixed u. Doppel  
Tennisclub Hammersbach e.V.
Vereinsheim am Weidenborn

Samstag–Sonntag
17.-18.6.
Gemeindefest um die Kirche  
Ev. KiGem. Langen-Bergheim
Ev. Kirche Langen-Bergheim

Freitag
23.6.
Sonnenwendfeier  
Feuerwehrvereine Marköbel 
u. Langenbergheim und  
Verein für Kultur und 
Heimatgeschichte
Auf dem Weinberg

Sonntag
25.6.
Gemeindefest  
Ev. Gemeinschaft  
Hammersbach e.V.
Haus u. Garten der  
ev. Gemeinschaft

Freitag
30.6.
17.30 Uhr Vortrag „Frisch 
und fruchtig, Beeren und 
andere Früchtchen“, 
Ernährungsfachfrau  
Fr. Dörschuk-Glaser  
Landfrauen Marköbel
Historisches Rathaus Marköbel 

Besser informiert!
Das Fähnchen zeigt Ihnen, zu welchen Terminen  
oder Vereinen Sie einen Bericht im Heft finden.
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Am Mittwoch, den 4. Januar, hatten 
die Landfrauen zum Kinderkochkurs 
mit Ernährungsfachkraft Rita Schier-
horn eingeladen. 

2013 war Premiere, einige Kinder wa-
ren schon mehrmals dabei, mit 14 
Jahren ist Janine die älteste und er-
fahrente. Die jüngsten, die fünfjähri-
gen Zwillinge Ella und Greta, schnip-
pelten schon gekonnt das Gemüse.

In kleinen Gruppen unter Aufsicht 
von Rita Schierhorn, Ilka Stürtz, 
Trautel Sellheim, Brigitte Busch und 
Heidi Freundt, wurde ein drei Gänge 
Menü zubereitet. Rita erklärte den 
Tunnelgriff, wie das Messer beim 
Schneiden richtig gehalten wird. 

Die Teilnahme ist dank eines Förder-
programms kostenlos. Im Rahmen des 
Integrierten Klimaschutzplanes 2025 
fördert das Hessische Ministerium für 
Umwelt, Klimaschutz, Landwirtschaft 
und Verbraucherschutz die Kochkurse.

Dabei erfahren die Kinder vieles 
über frische Lebensmittel, wie man 
sie verarbeitet und leckere Gerich-
te herstellt und wieviel Spaß das 
macht. Die Landfrauen appellieren 
an die Eltern: Kocht mit den Kin-
dern, lasst sie ausprobieren – sie 
hatten alle viel Spaß dabei.

Am Mittwoch, den 25. Januar war die 
Ernährungsfachfrau Elsbeth Ohlmes 
zu einem Vortrag mit dem Titel ,,Gut 
Essen aus Hessen“ eingeladen. Sie 
informierte über Ökologie, Regiona-
lität und Nachhaltigkeit in der Er-
nährung. Für einige von den über 20 
Teilnehmern ging es in die Küche, um 
das schmackhafte Menü zubereiten.

Am Mittwoch, den 15. Februar fand 
zum 22. Mal und zum ersten Mal in 
diesem Jahr das beliebte Frauenfrüh-
stück im Dorfgemeinschaftshaus in 
Eckartshausen statt. Fast 70 Freunde 

und Gäste fanden sich ein. Neben 
einem leckeren Büfett gab es nette 
Gespräche, und es wurde viel gelacht.

Das Motto war „Ein Hauch von Kar-
neval“. Monika Maurer aus Eckarts-
hausen mit ihrem Schifferklavier 
und die Weinkönigin aus Büdingen 
(ehemalige 1. Stadträtin aus Büdin-
gen), trugen zu einem tollen Morgen 
bei. Das Frauenfrühstück findet vier 
Mal im Jahr statt. Die Landfrauen 
freuen sich auf einen Besuch.

Weiterhin sind die Vorbereitungen 
für das Osterbrunnenfest im vollen 
Gange: Es werden am Mittwoch, den 
15. März bei Familie Knickel fleißig 
die Girlanden gewickelt. Die Land-
frauen freuen sich auf jede Hilfe.

Am Sonntag, den 26. März findet das 
Osterbrunnen auf dem Dorfplatz in 
Langenbergheim mit Musik statt. Zum 
Bürgertreff laden sie zu Landfrauen-
kuchen, Kaffee und Aktivitäten auf der 
Bühne ein. Am Mittwoch, den 5. Juli ist 
eine Fahrt nach Haibach geplant. 

www.facebook.com/groups/ 
Landfrauen.Eckartshausen

Landfrauen Eckartshausen/Langen-Bergheim

Rückblick auf erste Aktivitäten und Terminvorschau

Nachdem die Veranstaltung im letz-
ten Jahr so viel Nachfrage erfahren 
hat, möchte die CDU Hammersbach 
auch in diesem Jahr sehr gerne das 
Osterbasteln für die Kinder anbieten.

Es findet statt am Sonntag, den 
26. März von 14 bis 17 Uhr im His-
torischen Rathaus in Marköbel. Bei 
Kakao und Kuchen werden mit den 
Kindern kreative Bilder gemalt und 

Basteleien für Ostern angefertigt. 

Für die Eltern gibt es in der Zeit na-
türlich auch Kaffee. Die Kids kön-
nen sich auf einen fröhlichen und 
kunterbunten Nachmittag freuen. 
Aufgepasst! Der Osterhase hat sich 
auch angekündigt!

Anmeldungen bitte per WhatsApp 
oder Anruf bis Donnerstag, den  
23. März: Tel. 01590-6531870.

CDU Hammersbach

Osterbasteln für Kids

Der KSV Langenbergheim tritt das 
neue Jahr mit einer Personalände-
rung im Fußball-Seniorenbereich 
an. Seit Beginn der Vorbereitung zur 
Rückrunde coacht Arif Badur die Ers-
te Mannschaft. 

Arif wechselte vom Gruppenligisten 
Türck Cücü Hanau an den Seedamm 
und wird als Spielertrainer im Mit-
telfeld auflaufen. Von der Außen-
linie werden ihn Burak Badur und 

unser Trainer Eigengewächs Robin 
Stenger unterstützen. Im gleichen 
Zuge möchte sich der Verein noch 
einmal für die großartigen Dienste 
von Uwe Schnobl bedanken.

Neu das Trikot des KSVs tragen zu-
dem Sadik Artuc (Türck Cücü Hanau) 
und Nicklas Wiegand (Sportfreunde 
Oberau). Die ersten Testspielergeb-
nisse waren durchaus positiv. Die 
U19 der SG Bruchköbel besiegte man 
mit 5:2, die SSG Gravenbruch mit 4:2 
und Blau-Gelb Frankfurt mit 6:2.

Auch in der Zweiten wechselte das 
Trainerteam. Leon Nöckel wird zu-
nächst aus privaten und beruflichen 
Gründen kürzertreten. Ihn vertreten 
werden Jörg Both, Afzal Gardezi und 
Benjamin Götz.

Auch für dieses Jahr hat 
der KSV eine Reihe von 
Veranstaltungen geplant. 
Alle Hammersbacher Bürger, 
Fans und Freunde sind herzlich  
eingeladen:

• �17. März – Jahreshaupt
versammlung (Mitglieder werden 
separat angeschrieben)

• �8. Juni – Hessischer Tag

• �15.–18. September – Kerb

• �6. Oktober – Schlachtessen

• �3. November – Schlachtessen

• �Dezember – Schlachtessen 

www.ksvlangenbergheim.de

KSV Langenbergheim 

Der KSV schaut positiv gestimmt weiter nach vorn

© pixabay.com

Als im Jahre 1993 Frau Roswitha Schenk-
Hühn mit ihren Pferden Pawita und Paola in 
den neu gebauten Pferdestall mit Reithalle 
auf dem Weiherhof eingezogen ist, hat wohl 
niemand gedacht, dass dies der Anfang einer 
30-jährigen Erfolgsgeschichte ist. Aus ein paar 
einzelnen Reitschülern hat sich schon im Lau-
fe der ersten Jahre eine renommierte Reit-
schule für alle Sparten des Reitens entwickelt.

Nach und nach hat Frau Schenk-Hühn 
kon� nuierlich ihren Reitschulpferdebe-

stand aufgestockt. Sei es durch 
eigene erfolgreiche Züchtung 
mit der Stute Paola oder durch 

gezielten Zukauf, um in allen 
Leistungs-
klassen das 

p a s s e n d e 
Schulpferd zur 

Verfügung zu 
haben.

In all den Jahren haben unzählige Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene das Reiten und 
Vol� gieren bei Frau Schenk-Hühn erlernt be-
ziehungsweise weiterentwickelt. Auch haben 
etliche Reitschülerinnen zu ihrem eigenen 
Pferd gefunden.

Vom kleinsten Alter wird schon eine Vol-
� gier-Gruppe angeboten, bis hin zu den 
Fortgeschri� enen, die auch auf na� onalen 
und interna� onalen Turnieren erfolgreich 
am Start waren. So war Frau Schenk- Hühn 
mit ihrem Top-Pferd Markant auf den Vol� -
gier-Weltmeisterscha� en in Spanien und in 
Tschechien am Start. Auch die Reiterrinnen 
und Reiter in den Sparten Dressur, Springen 
und Westernreiten waren sehr erfolgreich 
auf vielen Turnieren unterwegs. Daneben 
werden Lehrgänge für das Reitabzeichen in 
allen Klassen, sowie Fortbildungslehrgänge 
angeboten und durchgeführt. Beim alljähri-
gen Pfi ngs� urnier war die Reitschule Schenk 

immer ein verlässlicher Partner, hierfür 
nochmal einen besonderen Dank.

Gerade für den Bereich Jugendförderung ist 
der Reitschule Schenk ein ganz großes Lob zu 
zollen, da die Kinder neben dem Reiten, dem 
Umgang und der Pfl ege der Pferde auch einen 
ausgeprägten Gemeinscha� ssinn erlernen.

Für die Zukun�  wünschen wir Frau Schenk-
Hühn alles erdenklich Gute, Go� es Segen 
und weiterhin viel Erfolg verbunden mit 
einem herzlichen Danke für die 30-jährige 
gemeinsame sehr gute und freundscha� liche 
Zusammenarbeit auf dem Weiherhof.

Familie Bopp

30 Jahre Reitschule Schenk 
auf dem Weiherhof in Hammersbach-Langenbergheim

Telefon 06185 7248 · www.reitstall-weiherhof.de

immer ein verlässlicher Partner, hierfür 
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Am Donnerstag, den 18. Mai findet nach drei Jahren Co-
ronabedingter Pause das traditionelle Himmelfahrts-
grillen der SVL in Langen-Bergheim an der Feldscheune 
Brenner (Verlängerung der Borngasse) wieder statt. 

Eröffnet wird das Fest mit einem Feldgottesdienst um 10 
Uhr. Im Anschluss an den Gottesdienst wird „angegrillt“ 
und alle hungrigen und durstigen Kehlen sind herzlich 
eingeladen, sich zu stärken. Neben den berühmt-be-
rüchtigten Hamburgern bereitet die SVL für ihre Gäste 
auch ein reichhaltiges Kuchenbuffet vor. 

Ab 12 Uhr spielt die Band Kings Cotton, New Coun-
try-Music – die auch schon in den letzten Jahren mäch-
tig für Stimmung gesorgt hat. 1993 gegründet, war Kings 
Cotton ursprünglich das musikalische Projekt ein paar 
junger Burschen. Es war von Anfang an klar, dass es in 
Richtung Country gehen würde; was aber keiner ahnte, 
war, dass sich da eine Band formierte, die bald für Auf-
sehen sorgen würde. 

Nach Beendigung der Babypause von Sängerin Jasmin 
ist die Band wieder komplett und weiterhin 'On the 
road' mit Songs von Sara Evans, Faith Hill, Alan Jackson, 
Don Williams, Garth Brooks, Clay Walker, Little Texas 
u.v.m. im Gepäck. Falls es regnen sollte, wird Brenners 
Feldscheune zur Konzertscheune. In diesem Sinne hof-
fen die Harmonies auf gutes Wetter und freuen sich auf 
viel Besuch.

www.svlangenbergheim.de

Sängervereinigung Langen-Bergheim SVL

Himmelfahrtsgrillen  
mit Live-Musik

© pixabay.com

Die Feuerwehr Langen-Bergheim 
e.V. veranstaltet am 1. Mai wieder 
ihr großes Maifest. Austragungsort 
ist, wie seit Jahren, der alte Festplatz 
an der Haardt in Langen-Bergheim, 
unterhalb des Vogelschutzgeländes.

Auf dem dortigen Parkplatz errichtet 
der Feuerwehrverein Langen-Ber-
gheim mit großem logistischem Auf-
wand ein Festgelände. 

Durch die finanzielle Unterstützung 
einiger Hammersbacher Unterneh-
men ist es dem Verein möglich, trotz 
der hohen Kosten für Ausrüstung 

und Wareneinkauf die Preise für die 
Gäste erschwinglich zu halten. „Je-
der soll sich einen Besuch auf un-
serm tollen Fest leisten können“, so 
der Vereinsvorstand.

Um den Wonnemonat Mai ange-
messen zu begrüßen, wird die Ein-
satzabteilung der Feuerwehr Ham-
mersbach um 10 Uhr den Maibaum 
auf dem Dorfplatz aufstellen.

Die Feuerwehr Hammersbach freut 
sich auf viele Zuschauer, die diesem 
schönen Brauch beiwohnen und die 
Einsatzkräfte anfeuern. Vom Dorf-

platz aus geht es dann zum Fest-
platz, wo mit einem zünftigen Früh-
schoppen das Fest beginnt.

Angeboten werden neben gegrillten 
Köstlichkeiten auch die berühmte 
hausgemachte Erbsensuppe, ein 
großes Küchenbuffet und natürlich 
Live-Musik mit den Nachtschwär-
mern. Der Eintritt für das Maifest 
ist frei. Die Feuerwehr Langen- 
Bergheim e.V. freut sich auf Ihren 
Besuch.

www.feuerwehrhammersbach.de

Feuerwehr Langen-Bergheim

Großes Maifest mit Live-Musik und Maibaumstellen

Der Sängergruß hat für seine Früh-
jahrsveranstaltung einen erfolgrei-
chen Kabarettisten engagiert. Der 
Comedian „Heinrich Del Core“ mit 
seinem Programm „Glück g´habt“ 
wird die beliebte Kabarett-Reihe 
bereichern.

„Glück g´habt“ hat Heinrich Del Core 
in letzter Zeit häufig, denn dies gibt 
er in seinem neuen Programm zum 
Besten. Er nimmt die Zuhörer auf 
die Reise durch den Alltag – absolut 

skurril, alltagstauglich und irrwitzig 
zugleich. Mit seinen quietschroten 
Lackschuhen und dem feinen Blüm-
chenhemd hat er neue, komische 
Geschichten in seinem Handgepäck, 
unzählige Lacher und eine Menge 
an Humor inbegriffen.

Der mehrfach preisgekrönte Come-
dian und halber Restitaliener ver-
steht es mit seiner sympathischen, 
schwäbischen Leichtigkeit die All-
tagsituationen so detailgetreu wie-

derzugeben, vereint dabei Dolce 
Vitas und schwäbische Tugenden 
in Perfektion miteinander, dass das 
Publikum sofort in seinen Bann ge-
zogen wird.

Heinrich Del Core am Donners-
tag, 30. März im Bürgertreff Ham-
mersbach. Beginn 19.30 Uhr, Einlass 
18.30 Uhr. Im Vorverkauf kostet die 
Eintrittskarte 24 Euro, an der Abend-
kasse (unter Vorbehalt) 26 Euro.

Karten gibt es im Vorverkauf im 
REWE-Markt Hammersbach/Post-
schalter, im Nahkauf Hammersbach, 
über benno@bender-weiss.de und 
Kl.-P. Bender Tel. 06185-7787 oder Tel. 
0176-4362067 (hier auch über Whats-
App möglich) sowie über die Home-
page. Gerne kann man auch den Ser-
vice des Sängergrußes in Anspruch 
nehmen, die Eintrittskarten frei Haus 
geliefert zu bekommen.

www.saengergruss-markoebel.de

Sängergruß Marköbel

Kabarett mit Heinrich Del Core



 NACHRICHTEN | DER HAMMERSBACHER

	 1918

DER HAMMERSBACHER | VORSCHAU

Landfrauen Marköbel

Gemeinsam Dinge erfahren, erleben und Zeit genießen
Nach der Weihnachtsfeier am Frei-
tag, den 9. Dezember 2022, fand am 
Freitag, den 27. Januar ein Neujahrs-
empfang im historischen Rathaus 
statt. 

Eine gute Gelegenheit, damit sich die 
Mitglieder der Landfrauen Markö-
bel persönlich ein gutes neues Jahr 
wünschen konnten. Mit kleinen Köst-

lichkeiten und den entsprechenden 
Getränken überraschte der Vorstand 
die Anwesenden und die Vorstands-
vorsitzende Sigrun Krauch führte un-
terhaltsam durch den Abend.

Hier konnten sich die Mitglieder 
einmal persönlich ein gutes, neues 
Jahr wünschen, dann wurde sich bei 
Häppchen und entsprechenden Ge-
tränken auf die neuen Projekte ein-
gestimmt, die gemeinsam erarbei-
tet wurden. Die Vorsitzende Sigrun 
Krauch stellte das Programm für das 
1. Halbjahr offiziell vor.

Anschließend stimmte man sich auf 
die neuen Projekte, die gemeinsam 
erarbeitet wurden. Die Mitglieder 
sind sehr motiviert, ihre individuel-
len Fähigkeiten und Ideen mit einzu-
bringen. Gut angenommen wird auch 
eine Wunschbox, in die neue Ideen 
und auch Wünsche eingeworfen und 
regelmäßig ausgewertet werden.

Der Verein Landfrauen Marköbel be-
steht seit fast genau 33 Jahren – in 
dieser Zeit wurde viel Wissen und 
Lebensfreude wurde weitergege-

ben. An dieser schönen Tradition soll 
festgehalten werden.

Programm für  
das 1. Halbjahr:
• Freitag, 31. März, 17.30 Uhr
Imkerei, rund um unser Vereinslogo 
„Bienen und Honig“. Anmeldung  
bis 30. März

• Freitag, 28. April, 15 Uhr
Führung der Fa. „Myko  
Vital Heilpilze“ in Rommelhausen, 
Gebühr 5 Euro für ein Pilzgericht
Treffpunkt 14.30 Uhr, Historisches 
Rathaus Marköbel (Fahrgemein-
schaften). Anmeldung bis 22. April

• Freitag, 5. Mai
Gemeinsam „Essen gehen“ ins 
Knusperhäuschen, Oberau
Treffpunkt 17.30 Uhr, Historisches 
Rathaus Marköbel (Fahrgemein-
schaften). Anmeldung bis 21. April

• Freitag, 26. Mai, 17.30 Uhr
„Bachblüten kennen und anwenden“
Historisches Rathaus Marköbel 
Anmeldung bis 25.5.

• Montag, 5. Juni
Landfrauentag auf dem Hessentag 
in Pfungstadt

• Freitag, 30. Juni, 17.30 Uhr
„Frisch und fruchtig, Beeren und 
andere Früchtchen“
Ernährungsfachfrau Frau Dör-
schuk-Glaser, Historisches Rathaus 
Marköbel, 5 Euro Teilnahmegebühr. 
Anmeldung bis 26. Juni

Nähere Infos und Anmeldung bei  
Renate Krause, Tel. 06185-2203

Gestaltung ist sehr vielfältig und dennoch enorm von unserer Umwelt geprägt. 

Umso wichtiger geworden sind eine gute Planung, ausgewählte Qualität und 
fachgerechte Ausführung. 

Wieviel Pflege brauch ein Garten? Das hängt von unzähligen Antworten ab.

Gerne unterstützen wir Sie bei den 
Lösungen für Ihr Anliegen.
Garten- und Landschaftsgestaltung GmbH
Erich Ullrich
Bergstraße 7 • 63694 Limeshain • Telefon 06048 953790 Telefon 06048 953790

Garten- und Landschaftsgestaltung GmbH
Erich Ullrich 

Bergstraße 7, 63694 Limeshain, Telefon 06048 953790 

www.landschaftsgestaltung-ullrich.de info@landschaftsgestaltung-ullrich.de 

  

 

Unsere Leistungen: 
• Garten Planung und Gestaltung 
• Pflasterarbeiten, Mauern, Treppen und Terrassen 
• Hausisolierung, Lichtschachtabdeckung  
• Rollrasen-, Pflanz- und Pflegearbeiten, Grünschnitt 
• Sichtschutzlösungen, Betonzaun, Zaunbau,  
• Gartenbewässerung, Wasserspiele 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gartengestaltung 
im Wandel 
Gartengestaltung 
im Wandel 

www.landschaftsgestaltung-ullrich.de

DerHammersbacher.indd   1 30.03.17   11:49
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Die Adventszeit war auch im ver-
gangenen Jahr wieder eine Zeit der 
Begegnungen und des Miteinan-
ders in der Senioren-Dependance 
Hammersbach. Besondere Freude 
bereitete den Bewohnern der Be-
such der „Feuerkäfer“-Gruppe des 
Hammersbacher Kindergartens, die 
in Begleitung ihrer Erzieherinnen 
vorbeikamen, um Zeit mit ihnen zu 
verbringen. 

Auch musikalisch wurde den Be-
wohnerinnen und Bewohnern da-
bei einiges geboten. Eine Erziehe-
rin begleitete die Kinder auf der 
Gitarre, als sie sich im Garten der 
zu den Alten- und Pflegezentren 
des Main-Kinzig-Kreises (APZ-MKK) 
gehörenden Pflegeeinrichtung auf-
stellten, um ein kleines Konzert zu 
geben. Die Bewohner, die sich im In-
nenbereich des Hauses versammelt 
hatten, lauschten an den offenen 
Fenstern den Kinderliedern „Meine 
kleine Kerze“ und „Langsam wird 
es dunkel“. Einige Bewohner kamen 
sogar auf die Terrasse.

Als die Kita-Kinder das Lied „Lasst 
uns froh und munter sein“ anstimm-
ten, sangen viele Bewohner kräftig 
mit. Auch die Zugabe, das bekann-
te Weihnachtslied „O Tannenbaum“ 
sangen Jung und Alt voller Vorfreu-
de auf die Festtage gemeinsam. 

Andreas Weißer, Mitglied des Ein-
richtungsbeirates, hatte für die Kin-
der nach ihrem Auftritt noch eine 
Überraschung parat: Weißer lud die 
Kinder ein, mit einem fernsteuerba-
ren Kran Süßigkeiten in die Model-
leisenbahn zu verladen, die in der 
Weihnachtszeit durch den Garten 
der Senioren-Dependance Ham-
mersbach fährt. 

Die jungen Sängerinnen und Sänger 
im Garten erhielten auf diese Wei-
se ein kleines Geschenk. Die Kinder, 
die die Bahn beluden, hatten eben-
falls ihre Freude an ihrer Aufgabe: 
„So hatten dann viele kleine Lokfüh-
rer, Kranfahrer und Fahrdienstleiter 
auch ihren Spaß an der Aktion“, be-
richtete Einrichtungsbeiratsmitglied 
Herr Weißer, der die Modelleisen-
bahn in jedem Jahr selbst aufbaut.

www.altenheime-mkk.de

Senioren-Dependance Hammersbach

Kita-Gruppe Feuerkäfer besucht Senioren-Dependance

Die Kindergartenkinder der „Feuer-
käfer“-Gruppe sangen für die Be-
wohner. Andreas Weißer, Mitglied 
des Einrichtungsbeirates, zeigte den 
Kindern die weihnachtliche Model-
leisenbahn, die zu den Feiertagen 
durch den Garten der Einrichtung 
fährt und zur Freude der Kinder auch 
Süßigkeiten transportieren kann.

unabhängig • innovativ • modern • zeitgemäß

Versicherungsberatung  
 auf höchstem Niveau.

www.nvm-hammersbach.de
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Nach langer pandemiebedingter 
Pause startete Ende letzten Jah-
res wieder die Turniersaison im  
Taekwondo Zweikampf.

So fand am Samstag, den 26. No-
vember 2022 die Hessenmeister-
schaft sowie ein Nachwuchsturnier 
für die neuen Kampfsportathleten 
und -athletinnen in Bad Homburg 
statt. Über 300 Sportlerinnen und 
Sportler nahmen an dem Taekwon-
do Zweikampfturnier teil. 

Für den Chung-Gun-Hammersbach 
starteten 8 Kämpferinnen und 
Kämpfer in den unterschiedlichsten 
Leistungs- und Gewichtsklassen. 

Darunter auch der elfjährige Max 
Zorbach, welcher einen faszinieren-
den Start hinlegte. Er zeigte einen 
starken Auftakt und ging mit der 
Bronzemedaille aus seinem ersten 
Turnier.

Eine starke Premiere zeigte der elf-
jährige Maksim Pavlovic aus Neu-
berg. Er startete in der Leistungs-
klasse 2, Jugend C -43 kg. In seinem 
ersten Kampf legte er einer großen 
Aufholjagd hin. Nach einem 6:0 

Rückstand kämpfte Maksim sich 
souverän zurück und der Kampf 
musste zu seinen Gunsten sogar 
vorzeitig beendet werden. Er kämpf-
te sich überlegen bis ins Finale, wo 
er mit seiner ersten Goldmedaille 
die Matte verließ.

Ebenfalls Gold erkämpfte der zwölf-
jährige Rafael Zelenic aus Schöneck. 
Er startete LK2, Jugend B -61 kg. Er 
kämpfte im Finale aufgrund einer 
Zusammenführung der Gewichts-
klassen gegen einen größeren Geg-
ner aus einer höheren Gewichts-
klasse. Der Zwölfjährige zeigte 
enormen Respekt vor seinen Kon-
trahenten. Nichtsdestotrotz zeigte 
sich Rafael von seiner besten Seite 
und gewann.

Der bereits erfahrene Kämpfer Fynn 
Bube startete auf der Hessenmeis-
terschaft in LK1 und erreichte den 3. 
Platz. Des Weiteren startete der De-
bütant Mario Russo aus Ranstadt. 
Der Zehnjährige absolvierte sein 
erstes Turnier in der Leistungsklas-
se 2, Jugend D -29 kg. 

Ebenfalls trat die Hammersbache-
rin Lya Keß für den Chung-Gun in 

Leistungsklasse 2, Jugend C -35 kg 
an. Sowie Nachwuchskämpfer Adam 
Lippmann und Pierre Döring. Die 
talentierten Athleten legten einen 
starken ersten Kampf hin und gin-
gen mit vielen neuen Erfahrungen 
und einem gestärkten Gemein-
schaftsgefühl von ihren ersten Tur-
nier.

Wer noch mehr über die Aktivitä-
ten des Chung-Gun-Hammersbach 
wissen möchte oder Interesse an 
dieser Sportart hat kann diese auf 
der Homepage unter www.chung-
gun-hammersbach.de oder auf Ins-
tagram „chung.gun“ nachlesen.

Dort gibt es Informationen über 
verschiedenste Gruppen, ob für An-
fänger oder Fortgeschrittene sowie 
Infos zu den Trainingszeiten der 
unterschiedlichen Schwerpunkte: 
Kampf, Selbstverteidigung, Technik 
und Yoga.

Chung-Gun Hammersbach 

Gold für Nachwuchs bei  
der Hessenmeisterschaft Die kleine Faschingsveranstaltung am 

Samstag, den 18. Februar und am Fa-
schingsdienstag kam bei den kleinen 
und großen Teilnehmern super an. 

Nach dem Reitspaziergang durch 
Langen-Bergheim, der mit Fa-
schingsmusik begleitet wurde, gab 
es für jeden einen heißen Waldbee-
ren Tee und leckere Kräppel.

Zwischendurch besuchten die Kinder 
die Kaninchen und Hühner, welche 
von Heike Anna Gach hier mit viel 
Herzblut gehalten werden. Im An-
schluss wurde Stockbrot gebacken - 
bunter Rauch und die Nebelmaschine 
rundeten den bunten Nachmittag ab.

Außerdem hat der Verein ein Früh-
lingsfest geplant, das es voraus-

sichtlich im April geben wird. Bei 
schönem Wetter lädt der Verein au-
ßerdem zum Muttertags-Kaffee am 
Sonntag, den 14. Mai auf das Wiesen-
grundstück an den "Katzengraben."

Aktuelle Termine findet man auf der 
Homepage unter: 

www.naturprojekte- 
hammersbach.com

Naturprojekte Mensch & Tier e.V. 

Was für ein Spaß: Faschingsumzug mit Ponys

Nach dem Spaziergang und nach dem-
Kräppel essen gab es Stockbrot

22
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Und weil die Betriebsfläche 
zu klein war, entschloss er 
sich später, die Landwirt-
schaft im Nebenerwerb 
fortzuführen. Sein Herz 
und seine Passion sind 
dennoch in der Landwirt-
schaft stets verblieben. So 
hat er hat die Milchkühe 
durch Pensions-Pferde er-
setzt und den Betrieb stets 
fortentwickelt. 

Dabei stand und steht ihm 
seine Frau zur Seite, die 
in den Abendstunden auf 
ihren Mann oft verzichten 
muss. Denn dann beginnt 
für „Friedel“ seine „Ver-
eins-Time. In den vielen 
Vereinen ist er ein enga-
giertes und oft gefragtes 
Mitglied und steht mit sei-
nen landwirtschaftlichen 
Geräten für viele Aufga-
ben zur Verfügung. 

2018 war es dann so weit, 
dass er sich mit der Idee 
einer „Blühfeld-Initiative“ 
an die späteren Mit-Ini-
tiatoren wandte. Bereits 

im darauffolgenden Jahr 
wurden erstmalig Blüh-
felder angelegt. Und 
seitdem geht es mit der 
Blühfeld-Initiative stetig 
bergauf, getragen von den 
vielen Blühfeld-Paten-
schaften. 

Mehrere Umweltpreise, 
wie der Umweltpreis des 
Main-Kinzig-Kreises, wur-
den gewonnen und so wird 
die Blühfeld-Initiative in 
diesem Jahr ca. 25 000 qm 
für Privat- und Firmenpa-
tenschaften neu anlegen 
lassen. Geradezu sensa-
tionell mutet es dann an, 
dass das Insekt des Jah-
res 2023 – der selten ge-
wordene Schmetterling 
namens „Landkärtchen“ 
– in den zurückliegenden 
Jahren in den Blühfeldern 
gesichtet werden konnte. 
Dem Jubilar sind weiterhin 
Kreativität und Schaffens-
kraft zu wünschen.

Infos und Patenschaften: 
www.bluehfeld.de

Blühfeld-Initiative Hirzbach

Das Hirzbacher Urgestein  
Friedel Bellgardt feierte 70. Geburtstag
Der Vollblut-Landwirt, 
Vereinsmensch und Blüh-
feld-Initiator wurde am 
18. Januar vor 70 Jahren 
in Hirzbach geboren. Eine 
noch von Entbehrungen 

gekennzeichnete Jugend 
endete bereits mit 14 
Jahren, als er nach dem 
Schulabschluss im Famili-
enbetrieb seine Lehre als 
„Landwirt“ begann.

Ev. Kirchengemeinde Langen-Bergheim

Verabschiedung Vikar Leroy Pfannkuchen
und Eltern-Kind-Vormittag  
Einige Eltern haben sich 
im Vorfeld zu einem El-
ternstammtisch im Gemein-
dehaus getroffen, und die 
Idee eines vorweihnachtli-
chen Bastelnachmittages 
wurde dann umgesetzt. 
Kinder und Erwachsene 
hatten einen schönen und 
entspannten gemeinsa-
men Samstag-Vormittag 
im Gemeindehaus, zusam-
men mit Pfarrer Christ und 
der Gemeindepädagogin 
des Ev. Dekanates Büdinger 
Land, Renate Nagel-Kroll.

Wer Lust hat, beim El-
tern-Stammtisch mit da-
bei zu sein, kann sich im 
Pfarramt bei Pfarrer Christ 
gerne über die nächsten 
Termine informieren.

Im Gottesdienst am 1. Weih- 
nachtsfeiertag nahmen 
Vikar Leroy Pfannkuchen 
und die Langen-Berghei-
mer Kirchengemeinde 
bewegend voneinander 
Abschied.

Zwei Jahre war nun Vikar 
Pfannkuchen zur Aus-
bildung in der Kirchen-
gemeinde und Pfarrer 
Markus Christ sein Lehr-
pfarrer. In dieser Zeit hat 
Vikar Pfannkuchen die 
Herzen vieler Menschen 
in der Gemeinde gewin-
nen können. Viele Gottes-
dienste hat er gehalten, 
getauft, getraut, beerdigt 
– Konfirmandenunter-
richt gehalten, Kindergot-
tesdienste mitgefeiert, 
Besuche gemacht, und 
war Seelsorger und Reli-
gionslehrer an der Grund-

schule. „Ich habe hier 
viel gelernt“, sagte Vikar 
Pfannkuchen zum Ab-
schied – und die Gemein-
demitglieder wünschen 
ihm Gottes Segen für sein 

Spezialvikariat bei der 
Polizeiseelsorge, bevor er 
dann Mitte diesen Jahres 
seine neue Pfarrstelle im 
Dekanat Büdinger Land 
antreten wird.

Praxis für  
P h y s i o t h e r a p i e & L y m p h d r a i n a g e
Dipl. Physiotherapeut  P. Schmidt und Team

Tel.: 06185 / 7043 
Unter den Weingärten 69 
63546 Hammersbach 

i n f o @ p h y s i o t h e r a p i e - h a m m e r s b a c h . d e  
w w w . p h y s i o t h e r a p i e - h a m m e r s b a c h . d e

• Physiotherapie 
• Massage 
• Wärme-Eis-Fango 
• Kieferbehandlung 
• Elektrotherapie 
• Schlingentisch 
• PNF 
• Rheuma - Bechterew 
• Personaltraining 

• Schmerzbehandlung 
• Manuelle Therapie 
• Tapes 
• Stabilisationstraining 
• Gangschule 
• Prävention 
• Schlaganfall-

behandlung 
• Hausbesuche 

Praxis für Physiotherapie 
und Ergotherapie
Dipl. Physiotherapeut  
Nicolas Patrick Schmidt & Team

Praxis für  
P h y s i o t h e r a p i e & L y m p h d r a i n a g e
Dipl. Physiotherapeut  P. Schmidt und Team

Tel.: 06185 / 7043 
Unter den Weingärten 69 
63546 Hammersbach 

i n f o @ p h y s i o t h e r a p i e - h a m m e r s b a c h . d e  
w w w . p h y s i o t h e r a p i e - h a m m e r s b a c h . d e

• Physiotherapie 
• Massage 
• Wärme-Eis-Fango 
• Kieferbehandlung 
• Elektrotherapie 
• Schlingentisch 
• PNF 
• Rheuma - Bechterew 
• Personaltraining 

• Schmerzbehandlung 
• Manuelle Therapie 
• Tapes 
• Stabilisationstraining 
• Gangschule 
• Prävention 
• Schlaganfall-

behandlung 
• Hausbesuche 

Tel. Physio: 06185-7043  |  Tel. Ergo: 06185-890212

Am Schulzehnten 7 | 63546 Hammersbach

www.physiotherapie-hammersbach.de

Physiotherapie
•  Neurologische &  

Orthopädische Diagnosen
•  Lymphdrainage
•   Behandlung nach Bobath 

(Kinder und Erwachsene)
•  Manuelle Therapie
•  CMD Kieferbehandlungen
•  PNF
•  Elektro/Wärme/Eis/US 

Ergotherapie
•  Neurologische &  

Orthopädische Diagnosen
•  Sensomotorisch- 

perzeptive Behandlung
•  Motorisch-funktionelle  

Behandlung
•  Hirnleistungstraining
•  CO-OP Methode
•  Therapie bei ADHS/ADS 

Newsletter

WWW.IM-NEUBAU-ZUHAUSE.DE

THORSTEN TRIMBORN

Geschäftsführer

die vergangenen zwei Jahre haben vieles auf den Kopf gestellt und das bis dahin für selbst-

verständlich gehaltene Leben vieler Menschen drastisch verändert. Erst hat Corona unser ge-

sellschaftliches und berufl iches Leben beeinfl usst und, wäre dies nicht schon genug, müssen wir 

seit Februar den ersten kriegerischen Überfall eines Landes auf ein anderes, mitten in Europa, 

seit 1945 erleben. Die Folgen sind massiv und werden uns lange noch beschäftigen. 

Der Immobilienmarkt hat sich, trotz dieser Krisen, lange Zeit widerstandsfähig gezeigt. Mit den 

zwischenzeitlichen fast wöchentlichen Preissteigerungen sowie Lieferschwierigkeiten bei Bauma-

terialien und den jetzt auch noch, seit Jahresanfang, deutlich gestiegenen Zinsen, wird der Bau 

oder Kauf eines Hauses für viele Menschen aber unerschwinglich. Hinzu kommt die generell hohe 

Infl ation, welche das Leben täglich verteuert.

Wie bei der Finanzkrise auf die Zentralbanken zu hoff en wird, zumindest in Europa, dieses Mal nur 

bedingt helfen. Seit der Finanzkrise vor über zehn Jahren ist die Europäische Zentralbank nicht 

wieder aus dem Krisenmodus herausgekommen. Die Konjunktur in Europa wurde künstlich be-

atmet und die Zinsen niedrig gehalten, um Länder wie z.B. Italien nicht in die Zahlungsunfähigkeit 

zu treiben. Jetzt befi ndet sich die EZB in der Zwickmühle und ein Ausweg ist schwer zu fi nden. 

Werden die Zinsen erhöht, steigt das Risiko der Zahlungsunfähigkeit besagter Länder und auch 

vieler Unternehmen. Werden die Zinsen nicht oder nur moderat erhöht, wird der Infl ationsdruck 

weiter hoch bleiben und der Euro, gegenüber anderen Ländern, an Wert verlieren. 

Liebe Leserinnen und Leser,

>>>

HAMMERS-

BACH 

MARKÖBEL

ÜBERGEBEN

Liest man aufmerksam die Medien, so scheint es derzeit, dass der Traum vom Eigenheim für 

viele Menschen in den letzten Monaten geplatzt ist. Als Hauptgründe werden die gestiegenen 

Lebenshaltungskosten sowie die seit Jahresanfang deutlich gestiegenen Zinsen ausgemacht. 

Da beides einen direkten Zusammenhang hat, stellt sich unweigerlich die Frage, wie es weiter-

geht. Eine klare Beurteilung und Einschätzung ist derzeit schwierig.

Bei reiner Betrachtung der derzeitigen Infl ation müsste das Zinsniveau weiter steigen. Aller-

dings sprechen zahlreiche Gründe auch dagegen. So sind hohe Infl ationsraten eigentlich im-

mer die Folge einer boomenden Wirtschaft und die gestiegenen Zinsen sollen die Nachfrage 

und damit die Preissteigerungen ausbremsen. In der derzeitigen Konjunkturphase haben wir 

aber keine ausufernde Nachfrage, sondern eine Angebotsknappheit, die durch die Folgen der 

Coronapolitik sowie des Krieges in der Ukraine entstanden ist. Außerdem entfällt ein Großteil 

der Preissteigerungen auf die Erhöhung der Produktions- und Transportkosten in Folge der 

russischen Sanktionen.

Zu beachten ist darüber hinaus: Steigende Zinsen sind Gift für die Staatshaushalte und eine 

Schuldenkrise 2.0 in Ländern wie z.B. Italien wären unausweichlich. Hieran kann niemand Inte-

resse haben, auch und gerade nicht die Notenbanken.

Dies berücksichtigt, scheint es wahrscheinlich, dass die seit Jahresanfang von unter 1 % auf 

inzwischen über 3 % gestiegenen Zinsen (10-jährige Zinsbindung), sich in den kommenden 

Monaten seitwärts oder leicht rückläufi g bewegen. Mit gestiegenen Einkommen, aufgrund der 

zu erwartenden Lohnabschlüsse, sollte der Erwerb eines Eigenheims somit auch weiterhin für 

viele möglich sein. 

LASSEN STEIGENDE 

ZINSEN DEN TRAUM VOM 

EIGENHEIM PLATZEN? 

Ausgabe  2/2022Jetzt heißt es umziehen in Hammersbach-Marköbel. Die zehn in der Langenbergheimer Straße 

gebauten Reihen- und Doppelhäuser wurden Anfang Juni übergeben, und schon in wenigen 

Wochen werden hier die ersten Familien wohnen. Bis dahin heißt es aber die Ärmel hochkrem-

peln. Die Küchen müssen geliefert und eingebaut werden, und einige der Erwerber tapezieren 

ihre Häuser auch selber.

Der Weg bis hierher war von Überraschungen begleitet. So befi ndet sich das Grundstück außer-

halb der ehemaligen Stadtmauer von Marköbel, wo einst die Römer zuhause waren. Dement-

sprechend wurden, nach Abriss einer ehemals auf dem Grundstück befi ndlichen Scheune und 

verschiedener Wohnhäuser, die Archäologen aktiv und untersuchten das Gelände. Entgegen ur-

sprünglicher Vermutung befanden sich auf dem Grundstück zahlreiche Brandgräber (Einäsche-

rungen) mit Grabbeigaben, die erst gesichert werden mussten. Nach etwa vier Wochen waren 

die Grabungen letztlich abgeschlossen und das Grundstück wurde von den Archäologen und 

der Bauaufsicht zur Bebauung freigegeben. 

Im Mai 2021 wurde dann zügig mit der Bebauung begonnen, die, aufgrund der zentralen Lage 

im alten Kern des Ortsteils Marköbel, optisch an die Umgebung angepasst wurde. So erhielten 

die direkt an der Langenbergheimer Straße stehenden Häuser eine Holzverschalung im Ober-

geschoss und die bisher am Grundstück gelegene Bushaltestelle wurde Bestandteil einer ge-

meinschaftlichen Carportanlage. So können Nutzer öff entlicher Verkehrsmittel sich künftig bei 

Regen oder starker Sonneneinstrahlung unter das Dach der Bushaltestelle zurückziehen. 

WOHNANLAGE IN 

HAMMERSBACH-

MARKÖBEL ÜBERGEBEN

Unseren Käufern wünschen wir alles Gute 

für die Zukunft in ihrem neuen Zuhause. 

Archäologische Ausgrabungen vor Baubeginn

MATERIALMANGEL UND 

PREISSTEIGERUNGEN

ZWINGEN ZUM UMDENKEN

Die Auftragsbücher sind voll und dennoch stöhnen derzeit viele Handwerker. Grund ist der in-

zwischen in fast allen Bereichen angekommene Materialmangel. Ob Ziegelsteine, Stahl, Holz 

oder einfache Elektrokabel – alles ist derzeit nur sehr schwer und teuer zu beziehen. Handwerker 

berichten davon, dass sie inzwischen ihre Hauptarbeitszeit in die Beschaff ung der zum Verbau 

geplanten Materialien investieren. Die Gründe sind schnell ausgemacht: Die einst so gelobte 

Globalisierung zeigt ihre Schattenseiten in Form gestörter Lieferketten sowohl für Vorprodukte 

als auch bei der Energielieferung.

Leidtragende sind sowohl Verbraucher als auch Handwerker und Industrie. Letztere muss be-

fürchten, ihre Produktion, aufgrund von bevorstehenden Schwierigkeiten in der Gasversorgung 

und bei Vorprodukten, ganz einstellen zu müssen. Die ursprünglich auch von der Industrie fa-

vorisierte Lösung der Gaslieferung durch Pipelines und den Bezug von Vorprodukten aus dem 

Ausland ist jetzt zum Bumerang geworden. In der Folge kann die derzeitige Situation zu Kurz-

arbeit sowie Entlassungen und im schlimmsten Fall sogar zu Insolvenzen führen. Viele Firmen 

arbeiten daher bereits an alternativen Energien und Lieferketten um sich unabhängiger zu ma-

chen. Dies geht aber nicht von heute auf morgen und verschlingt wieder Unmengen von Kapital. 

Den Preistrend wieder umzukehren erscheint kurzfristig also als aussichtslos.

Dennoch muss der Blick nach vorne gerichtet werden. Schon in der Vergangenheit waren Situ-

ationen wie die jetzige Innovationstreiber. So wie Covid-19 uns in den vergangenen zwei Jahren 

dem Thema mRNA nähergebracht hat und damit künftig die Bekämpfung von Volkskrankheiten 

wie Krebs wahrscheinlicher wird, so wird auch die jetzige Krise am Bau und in der Industrie zu 

neuen Innovationen führen. Wer jetzt im Handwerk als auch in der Industrie die derzeit schwie-

rige Situation als Chance erkennt, wird letztlich gestärkt herauskommen. Somit wird auch hierbei 

wieder der Satz bestätigen werden: „In jeder Krise liegt auch eine Chance“.

Trimborn und Best Bau- und Immobilien GmbH & Co. KG · Johannesstraße 12 · 63505 Langenselbold

Telefon 06104-408480 · info@im-neubau-zuhause.de

Bei den Texten handelt es sich um die Meinungen und Einschätzungen des Geschäftsführers Thorsten Trimborn.

THORSTEN TRIMBORN

die vergangenen zwei Jahre haben vieles auf den Kopf gestellt und das bis dahin für selbst-

verständlich gehaltene Leben vieler Menschen drastisch verändert. Erst hat Corona unser ge-

sellschaftliches und berufl iches Leben beeinfl usst und, wäre dies nicht schon genug, müssen wir 

seit Februar den ersten kriegerischen Überfall eines Landes auf ein anderes, mitten in Europa, 

seit 1945 erleben. Die Folgen sind massiv und werden uns lange noch beschäftigen. 

Der Immobilienmarkt hat sich, trotz dieser Krisen, lange Zeit widerstandsfähig gezeigt. Mit den 

zwischenzeitlichen fast wöchentlichen Preissteigerungen sowie Lieferschwierigkeiten bei Bauma-

terialien und den jetzt auch noch, seit Jahresanfang, deutlich gestiegenen Zinsen, wird der Bau 

oder Kauf eines Hauses für viele Menschen aber unerschwinglich. Hinzu kommt die generell hohe 

Wie bei der Finanzkrise auf die Zentralbanken zu hoff en wird, zumindest in Europa, dieses Mal nur 

bedingt helfen. Seit der Finanzkrise vor über zehn Jahren ist die Europäische Zentralbank nicht 

wieder aus dem Krisenmodus herausgekommen. Die Konjunktur in Europa wurde künstlich be-

atmet und die Zinsen niedrig gehalten, um Länder wie z.B. Italien nicht in die Zahlungsunfähigkeit 

zu treiben. Jetzt befi ndet sich die EZB in der Zwickmühle und ein Ausweg ist schwer zu fi nden. 

Werden die Zinsen erhöht, steigt das Risiko der Zahlungsunfähigkeit besagter Länder und auch 

vieler Unternehmen. Werden die Zinsen nicht oder nur moderat erhöht, wird der Infl ationsdruck 

weiter hoch bleiben und der Euro, gegenüber anderen Ländern, an Wert verlieren. 

Liebe Leserinnen und Leser,
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Gruppenangebot für Kinder krebskranker Eltern

            TEAM            TEAM Bärenstark

Termine „Team Bärenstark“ und Familiennachmittage 2023 Wenn Mama oder Papa an Krebs erkran-ken, sind die Kinder immer mitbetroffen. Viele entwickeln Ängste oder Schuld-gefühle. Unser „Team Bärenstark“ bietet Kindern einen geschützten Raum für Gemeinschaft mit anderen betroffenen Kindern. Bei Spaß, Bewegung und Krea-tivität erleben sie, dass sie nicht alleine sind mit ihren Sorgen. In der von Fach-kräften geleiteten peergroup können sie neue Hoffnung für sich entwickeln. Das kostenfreie Gruppenangebot für Kinder von 6-12 Jahren fi ndet abwechselnd auf dem Birkenhof in Rechtenbach und im Gemeindehaus in GI-Lützellinden statt.
Weitere Informationen und Anmelde-möglichkeiten fi nden Sie auf unserer Webseite: www.rueckenwind-giessen.de

Wenn Mama oder Papa an Krebs erkran-

BärenstarkBärenstarkBärenstark

Jeweils von 15.30 bis 17.30 Uhr.Weitere Informationen, aktuelle Termine und Anmeldemöglichkeiten fi nden Sie auf 

unserer Webseite: www.rueckenwind-giessen.de
Persönlich erreichen Sie uns unter 0641-986 2027-0 (Di und Do 9-12 Uhr). 

Gerne können Sie uns auch eine Mail schicken: willkommen@rueckenwind-giessen.de

Melden Sie sich gerne, wir freuen uns auf Sie! 
Ihr rückenwind-Team

Samstag, 25.03.     Familiennachmittag auf dem Bauernhof 
Donnerstag, 27.04. Team Bärenstark, Treff in Lützellinden 
Donnerstag, 01.06. Team Bärenstark, Tierzeit auf dem Bauernhof 
Donnerstag, 13.07. Team Bärenstark, Treff in Lützellinden  
Donnerstag, 14.09. Team Bärenstark, Tierzeit auf dem Bauernhof 
Donnerstag, 12.10. Team Bärenstark, Treff in Lützellinden  
Donnerstag, 09.11. Team Bärenstark, Tierzeit auf dem Bauernhof 
Samstag, 09.12.  Familiennachmittag in Lützellinden (Weihnachtsaktion)

rückenwind ist ein Projekt von inVITAtio gem. Stiftung b. R.Begonienweg 1
35452 Heuchelheim

von 6-12 Jahren fi ndet abwechselnd auf dem Birkenhof in Rechtenbach und im Gemeindehaus in GI-Lützellinden statt.
Weitere Informationen und Anmelde-möglichkeiten fi nden Sie auf unserer Webseite: www.rueckenwind-giessen.de

Jeweils von 15.30 bis 17.30 Uhr.Weitere Informationen, aktuelle Termine und Anmeldemöglichkeiten fi nden Sie auf 

unserer Webseite: www.rueckenwind-giessen.de
Persönlich erreichen Sie uns unter 0641-986 2027-0 (Di und Do 9-12 Uhr). 

Gerne können Sie uns auch eine Mail schicken: willkommen@rueckenwind-giessen.de

Melden Sie sich gerne, wir freuen uns auf Sie! wind-Team

Team Bärenstark, Tierzeit auf dem Bauernhof Familiennachmittag in Lützellinden (Weihnachtsaktion)

rückenwind ist ein Projekt von inVITAtio gem. Stiftung b. R.Begonienweg 1
35452 Heuchelheim

f ü r  F a m i l i e n  m i t  K r e b s
rückenwind

Gruppenangebot für Kinder krebskranker Eltern

            TEAM            TEAM BärenstarkBärenstark

Kinner Medien eK
lokal & engagiert

TELEFON: 06187 9945905
DESIGN@KINNER-MEDIEN.DE

Kinner Medien Grafi kdesign 

Wir unterstützen Sie gerne bei Ihren nächsten 
Schri� en in die Öff entlichkeit. Lassen Sie uns 
gemeinsam mehr aus der Kommunika� on mit 
Ihren Kunden machen.

PROSPEKTE BROSCHÜREN 
BANNER FLYER ANZEIGEN
BEILEGER  PLAKATE
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Jens Bräuning von der gleichnamigen Sanitärfirma übergibt den Gutschein für die "Kleine Auszeit" im Victory Gäs-tehaus an der Therme Erding im Wert von 300 Euro an Simone Bauer.

Eine Gemeinschaftsaktion des Gewerbevereins Hammersbach  
und des Ortsmagazins Der HAMMERSBACHER

Der Hammersbacher Adventskalender  
war wieder ein großer Erfolg
Auch 2022 hat das Team vom Orts-
magazin Der HAMMERSBACHER an 
jedem Adventssonntag auf Face-
book ein Türchen geöffnet. Dahinter 
verbarg sich jedes Mal ein attrakti-
ver Preis, der von einem Mitglieds-
betrieb des Gewerbevereins ge-
spendet wurde. 

Insgesamt gab es Preise im Gesamt-
wert von 858 Euro zu gewinnen. Um 
in den Lostopf zu kommen, mussten 
die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer eine Frage beantworten, die 
sich durch den Besuch der Home-
page des Spenders beantworten 
ließ. Die Resonanz war erneut riesig. 

Michael Schmidt vom Gewerbever-
ein gratuliert den vier glücklichen 
Gewinnerinnen unserer Adventska-
lenderaktion. „Diese Gemeinschafts- 

aktion mit dem HAMMERSBACHER 
zeigt einmal mehr, dass der Gewer-
beverein lebt und dass wir hier vor 
Ort für die Hammersbacher Bürge-
rinnen und Bürger viel zu bieten  
haben.“

Und Verleger Christian Kinner er-
gänzt: „Ich freue mich, dass wir 
im zweiten Jahr noch mehr Ham-
mersbacherinnen und Hammersba-
cher mit unserer Aktion erreicht 
haben. Es ist schön, dass der Gewer-
beverein so aktiv ist und es zeigt, 
wie vielfältig die Mitgliedsbetriebe 
hier in der Gemeinde sind“.

Alle Initiatoren und Spender des 
HAMMERSBACHER Adventskalen-
ders bedanken sich auch an dieser 
Stelle nochmals recht herzlich für 
die rege Teilnahme am Gewinnspiel! 

Das Team von Kosmetik Fenzl über-
gibt den Gutschein für eine Winter-
behandlung sowie den Adventska-
lender der Kosmetikmarke PHYRIS 
mit exklusiven hochwertigen Kos-
metikprodukten im Gesamtwert von 
168 Euro an die strahlende Gewinne-
rin Stella Schwarzkopf.

Conny Kremer-Bock vom Pflegedienst Kremer 

übergibt das Samsung Galaxy Tab A8 Android 

Tablet im Wert von 190 Euro an Ann-Kristin Koch.

Lisa Francesca Gerardi (links) von der Fir-
ma Waurig überreicht den Präsentkorb mit 
italienischen Feinkostspezialitäten im Wert 
von 200 Euro an die glückliche Gewinnerin 
Nina Faust.
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In jedem Heft gibt es ein tol-
les Gewinnspiel in Zusam-
menarbeit mit dem Gewer-
beverein Hammersbach.  
Verlost werden zwei Ham-
mersbacher Einkaufsgut-
scheine im Wert von je 20 
Euro. 

Und so einfach geht’s: 
Wie viele HAM-
MERSBACHER
Männchen ha-
ben sich zwi-
schen den Sei-
ten 2 bis 43 in 
den Anzeigen 
versteckt?
In wie vielen 
Anzeigen ist 
er zu sehen? 

Den „HAMMERSBACHER“ 
suchen und gewinnen!

Einfach die richtige Ant-
wort und Ihre Telefonnum-
mer per E-Mail an: leser@
der-hammersbacher.de  
oder eine Postkarte senden 
an: 
Der HAMMERSBACHER 

Gewinnspiel
Am Storksberg 5,
63589 Linsengericht
Einsendeschluss: 
5. Mai 2023
Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen. Mit der 

Teilnahme am Gewinn-
spiel erklären sich die 
Einsender damit einver-
standen, dass wir ihre 
Daten zur Auswertung 
und Gewinnbenach-
richtigung speichern 

und nutzen werden.

DerHammersbacher.indd   1 30.03.17   11:49

Telefon 06187 22538 | Siemensstraße 21 | Nidderau | www.habermann-energie.de

CO2
neutralneutral

Wir versorgen Sie mit Wir versorgen Sie mit 
Energie!Energie!

Ev. Kirchengemeinde Langen-Bergheim und Eckartshausen

Konfirmandentag zum Thema „Der Weg einer Jeans“
21 Konfirmandinnen und Konfir-
manden aus den beiden Kirchenge-
meinden Langen-Bergheim und Eck-
artshausen hatten sich mit Pfarrer 
Markus Christ, Pfarrerin Tanja Langer 
sowie mit Brigitte Molter von „Brot 
für die Welt“ einen ganzen Samstag 
Zeit genommen, um exemplarisch an 
einer Jeans nachzuspüren.

Dabei erfuhren sie unter anderem, 
mit wie vielen ungerechten Arbeits-
verhältnissen und Umweltschädi-
gungen unser unbedachter Konsum 
verbunden ist. 

Der christliche Auftrag der Nächs-
tenliebe beinhaltet, auch unsere 
fernen Nächsten im Blick zu haben, 
die auch durch unser Handeln oder 
Wegschauen Schaden nehmen. Die 
evangelisch-christliche Hilfsorgani-
sation „Brot für die Welt“ setzt sich 
an vielen Orten der Erde für mehr 
Gerechtigkeit und „Hilfe zur Selbst-
hilfe“ ein. Und was viele nicht wis-
sen: Brot für die Welt leistet auch 
Bildungs- und Aufklärungsarbeit 
- vorwiegend natürlich in Entwick-
lungsländern, aber auch bei uns 
- und so war Frau Molter aus dem 

Zentrum Ökumene der Ev. Kirche 
in Hessen und Nassau für Brot für 
die Welt in unserer Konfirman-
den-Gruppe zu Gast.

Mitunter 60.000 km reisen die Kom-
ponenten einer Jeans, angefangen 
von der Produktion der Baumwolle, 
über das Spinnen und Weben der 
Fäden, das Färben, das Nähen und 
mancher besonderen Stoffbehand-
lung, durch die halbe Welt. 

Brigitte Molter informierte über 
die Umweltbelastungen, die mit 
der Herstellung, dem Färben (Gif-
te) und dem Transport verbunden 
sind, sowie den meist haarsträu-
benden Arbeitsbedingungen, denen 
die Arbeiterinnen und Arbeiter und 
Näherinnen und Näher in den Ent-
wicklungsländern ausgesetzt sind. 
Und sie gab Informationen, auf was 
wir bei unserem Kleiderkauf achten 
sollten wie beispielsweise Quali-
täts- und Nachhaltigkeitssiegel, 
Kleidung möglichst lange tragen, 
nicht nur auf den Preis achten, son-
dern nachfragen usw.

www.kirche-langen-bergheim.ekhn.de

In einer halben Stunde Näharbeit an 
einer kleinen Jeans versuchten die Kon-
firmandinnen und Konfirmanden, den 
Druck von Akkordarbeit und schlechten 
Arbeitsbedingungen nachzuempfinden. 
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SEIEN SIE MIT DABEI!

Kinner Medien 

ANN-KRISTIN HOFMANN          
Tel. 06047-9880667

Gewerbeverein Hammersbach

MICHAEL SCHMIDT  
Tel. 06185-8990455
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Holt die
aus demleicHen

Keller
Bei uns sind Sie in besten Händen:

• Bestandsaufnahme von Ihrem Gebäude
• Bedarfsanalyse Ihrer Heizgewohnheiten
• Gegenüberstellung der verschiedenen Heizsysteme inkl. 
 sämtlicher Kosten wie Anschaffung, Wartung und 
 Verbrauch für die nächsten zwanzig Jahre 
• Bis zu 40 % staatl. Zuschüsse sichern

BERiNGO GmbH 
Langenbergheimer Straße 20

63546 Hammersbach
www.beringo.de | mail@beringo.de

06185/62999-60

Heizungstausch mit Profis

BBeeaattee WWeebbeerr
OOppttiicc AArrtt && AAkkuussttiikkEE..KK..

Optik

Individuelle 
Augenglasbestimmung

Individuelle 
Kontaktlinsenanpassung

Modernste Messtechniken
Lupen & Vergrößernde 

Sehhilfen
Aktuelles Modedesign

Akustik

Individueller Hörtest
Individuelle Beratung

Kostenloses & unverbindliches 
Probetragen

Neueste Technologien

Vogelsbergstraße 25
63674 Altenstadt

Fon 06047/952620
Mail Beate.weber@weber-opticart.de
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Nach zwei Jahren Corona-Pause 
herrschte endlich wieder volles 
Haus bei der SäFaFe des Sängergruß' 
Marköbel. Partystimmung bis zum 
Abwinken und ein närrisches Pro-
gramm machten die Turnhalle der 
Grundschule zur Narrhalla, regiert 
von Moderator Carsten Guth. 

Die Zwergengarde begeisterte mit 
einem Eiskönigin-Gardetanz. Die 
Kleinsten vom Sängergruß, die Zap-
peldrachen, entführten in eine Welt 
„unter dem Meer“. Die Pusteblüm-
chen brachten Regenbogenfarben 
auf die Bühne. Trainerin all dieser 
Gruppen war Michelle Fucker, die 
somit 39 Kids trainiert, frisiert und 
auf den Auftritt vorbereitet hat. 

Einen Gardetanz auf ganz hohem 
Niveau zeigten die Dancing Fairies, 
die von Julia Schönfelder und Lilian 
Schnell trainiert wurden. Auch die 
Dancing Devils überzeugten mit ih-
rem schwungvollen Gardetanz. Sie 
wurden von Lilian Schnell und Mi-
chelle Fucker trainiert. 

In Bademänteln tanzte die Grup-
pe Frestyle auf die Bühne, ehe sie 
sich umstylten und coole Hip-Hop-

Sängergruß Marköbel

Faschingsfete mit grandioser Stimmung
Moves zeigten. Trainiert wurden sie 
von Michèle Richter, Andrea Thomas 
und Lilian Schnell. 

Auch ein paar Gäste hatte 
sich der Sängergruß einge-
laden. Die Sunshines auch 
Hainchen gingen mit einem 
fantastischen Tanz auf Zeit-
reise, und die Tanzgruppe 
Spirit aus Hainchen ließ die 
Spinnen tanzen. Die Gaul-
quappen aus Rossdorf holten 
Alice im Wunderland auf die 
Bühne.

Der Jammerchor präsentierte „Mein 
Hund ist schwul“ und dann ein un-
terhaltsames Ernährungsmedley. 
Und natürlich gab es wieder die 
allseits beliebte Hitparade, die in 
drei Teilen für Stimmung sorgte. Mit 
DJ Stephan Haberkorn wurde nach 
dem Programm noch bis in die 
frühen Morgenstunden gefeiert. 

www.saengergruss-markoebel.de
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Der Verein für Kultur und Heimat-
geschichte will in diesem Jahr 21 
Stolpersteine für die Mitglieder von 
sechs ehemaligen jüdischen Famili-
en in Marköbel in das Straßenpflas-
ter legen.

Es soll an die Marköbeler Familien 
Appel, Fuld, Katz, Löbenstein und 
Strauss erinnert werden, die verfolgt, 
vertrieben oder ermordet wurden. Die 
Stolpersteine sollen vor den Häusern, 
wo sie bis in die 1930er Jahre gelebt 

haben, verlegt werden.

„Die Verlegung der Stol-
persteine wurde nur mög-
lich durch das Engage-
ment von Menschen aus 
Langen-Bergheim und 
Marköbel und die Unter-
stützung der Gemeinde 
Hammersbach. Wir sind 
dankbar für die vielen Zei-
chen der Verbundenheit, 
die wir erfahren haben“, 
erklärt der Vorsitzende 
Hartmut Schneider.

„Die Verlegung ist ein äu-
ßeres Zeichen zur Erin-
nerung an Menschen, die 
in unserer Nachbarschaft 
mit unseren Vorfahren 
gelebt haben. Wir tun das 
für das Andenken der Er-
mordeten und Verfolgten, 
für die Überlebenden und 

ihre Nachfahren, für uns und für un-
ser aller Kinder und Kindeskinder“, so 
Schneider. Ein Stein kostet 120 Euro.

Der Verein ist dankbar für jeden Be-
trag, der bei der Umsetzung hilft und 
bittet um Unterstützung für die Verle-
gung von 21 Stolpersteinen. 

Spendenkonto: Spenden gehen auf 
das Konto des Vereins, IBAN DE91 
5066 1639 0102 1176 06, BIC GENO-
DEF1LSR bei der VR Bank Main-Kin-
zig-Büdingen eG. Stichwort: „Spende 
Stolpersteine“. Man erhält eine Spen-
denbescheinigung.

www.kultur-geschichte- 
hammersbach.de

Verein für Kultur und Heimatgeschichte Hammersbach

21 weitere Stolpersteine sollen  
2023 gelegt werden

FOTOGRAFIE

Stolpersteine in Hammersbach
In der Rüdigheimer Straße 2 in Marköbel wurden 
2015 sechs Stolpersteine für Familie Lichtenstein 
verlegt. 2017 wurden in Langen-Bergheim sieben 
Stolpersteine für die Familien Löwenstein und 
Schildger, in Marköbel fünf Steine für die Famili-
en Löbenstein und Reichenberg gelegt. 2018 folgte 
eine Verlegung für einen weiteren Zweig der Fami-
lie Lichtenstein, diesmal waren es elf Stolpersteine. 
Im Jahr 2021 wurden in Marköbel Steine für Leopold 
und Hedwig Stern verlegt, ebenso wie für Sophie, 
Seligmann, Helene und Fanny Löbenstein. An der 
Zeremonie nahmen eine Urenkelin von Leopold 
Stern aus Israel und weitere Verwandte aus den USA 
per Videokonferenz teil.

„Hier wohnte … Ein Stein. Ein Name.  
Ein Mensch“ – Informationen zum  
Projekt Stolpersteine
Stolpersteine nennt sich das Lebensprojekt des 
Künstlers Gunter Demnig. Mit diesen Steinen will 
er an das Schicksal der Menschen erinnern, die in 
der Zeit des Nationalsozialismus verfolgt, ermordet, 
deportiert, vertrieben oder in den Suizid getrieben 
wurden. Mittlerweile finden sich rund 70.000 Steine 
nicht nur in Deutschland, sondern auch in 17 weite-
ren europäischen Ländern.

Die Stolpersteine sind damit das größte dezentrale 
Mahnmal der Welt.

2021 wurden in Marköbel Steine für  
Leopold und Hedwig Stern verlegt

Dreht sich bei dir Dreht sich bei dir 
alles um AUTOS?alles um AUTOS?

Dann bewirb dich bei uns als

„Karosserie und 
Fahrzeugbaumechaniker“

*m/w/d
Bewerbungsunterlagen bitte per Mail an info@beckl.de oder im 
Betrieb abgeben: Birkenweiherstr. 11-13, 63505 Langenselbold

www.beckl.de
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Feuerwehr Langen-Bergheim

Ehrungen und viel Dank auf der Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 10. Februar fand die 
Jahreshauptversammlung der Feu-
erwehr Langen-Bergheim e.V. im 
Feuerwehrhaus Hammersbach statt.

Im voll besetzten Saal des Feuer-
wehrhauses konnte die Vorsitzende 
Monika Exner-Rüffieux neben zahl-
reichen Mitgliedern auch einige Jubil-
are begrüßen, die für langjährige Mit-
gliedschaft im Feuerehrverein geehrt 
wurden. 

So konnten Mona Eich, Linda Schäfer, 
Norbert Giesecke und Steffen Schüler 
ihre Ehrung für 25jährige Mitglied-
schaft in Empfang nehmen. Uwe Her-
chenröder konnte sich sogar über die 
Ehrung für 40 Jahre Vereinsmitglied-
schaft freuen. Die Vorsitzende be-
dankte sich bei allen Jubilaren dafür, 
dass sie nicht nur brav ihren Beitrag 
zahlen, sondern jeder auf seine Wei-
se den Verein bei Festen und in ver-
schiedenen Abteilungen bereichert. 

Besonderer Dank ging an Wilhelm 
Frank, der auf 50 Jahre bewegte Ver-
einsmitgliedschaft zurückblicken 
kann, in denen er vor allem auch im 
Vorstand des Vereins immer wieder 
Verantwortung übernommen hat und 
der dem amtierenden Vorstand im-
mer noch zur Seite steht.

In ihrem Bericht ging die Vorsitzen-
de nicht nur auf das vergangene 
Berichtsjahr ein, sondern bedankte 

sich ausdrücklich bei allen Helfern, 
die die vielen Vorhaben des Vereins 
unterstützen und hoffentlich auch 
zukünftig möglich machen. Insbe-
sondere galt ihr Dank dem Team Erb-
sensuppe, das sich über Jahrzehnte 
beim Kochen der hausgemachten 
Erbsensuppe beim Maifest engagier-
te. Verbunden mit dem Wunsch, dass 
ich ein solches Team in Zukunft wie-
der findet. 

Außerdem galt ihr großer Dank den 
Kollegen des Feuerwehrvereins Mar-
köbel, mit dem die Zusammenarbeit 
hervorragend funktioniert. 

Und Dank ging auch an die eigenen 
Vorstandsmitglieder. Der Vorstand 
war im letzten Jahr um drei junge 
Leute erweitert worden und ist nun 
mit 13 Personen sehr zahlreich. Da ist 
es umso wichtiger, dass man gut zu-
sammenarbeiten und auch miteinan-
der Spaß haben kann. Und das ist im 
Vorstand der Feuerwehr Langen-Ber-
gheim auf jeden Fall so. Deshalb ist 
zukünftig auch viel von dem Verein 
zu erwarten, verkündete die Vorsit-
zende.

Trotz mehrerer Anschaffungen und 
finanzieller Unterstützung verschie-
dener Projekte aller Abteilungen der 
Feuerwehr Hammersbach durch den 
Verein konnte Vanessa Müller, die 
stellvertretende Kassiererin, von ei-
ner positiven Entwicklung der Ver-

einskasse berichten. Die positive 
Bilanz des Dorffestes und des Weih-
nachtsmarktes, vor allem aber die 
beständigen Einnahmen aus der ste-
tig wachsenden Mitgliederzahl haben 
dies ermöglicht.

Natürlich wurde an dem Abend auch 
aus den Abteilungen berichtet und 
die zahlreichen Gäste konnten von 
Christian Exner, der für die Jugend-
feuerwehr berichtete, und von Lars 
Zepf, dem Leiter der Kinderfeuer-
wehr, viel Positives über die Entwick-
lung der jungen Brandschützer erfah-
ren. Nach wie vor erfreuen sich die 
beiden Nachwuchsabteilungen der 
Feuerwehr Hammersbach über rege 
Beteiligung und so konnten auch 
im Berichtsjahr wieder Kinder in die 
Jugendfeuerwehr und Jugendfeuer-
wehrleute in die Einsatzabteilung 
übergeben werden. So konnte der 
Gemeindebrandinspektor von inzwi-
schen über 50 top geschulten freiwil-
ligen Feuerwehrleuten berichten, die 
sich im Berichtsjahr für die Sicher-
heit der Bürger in Hammerbach, und 
mehrfach auch darüber hinaus, ein-
gesetzt haben.

Im Anschluss an die Versammlung 
konnten sich die Mitglieder und Gäs-
te sich noch einen Imbiss schmecken 
lassen, zu dem die Vorsitzende im Na-
men des Vereins einlageladen hatte. 
www.feuerwehrhammersbach.de
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EINKAUFSPARADIES MIT  
ORIGINAL

ITALIENISCHER KÜCHE

Benvenuto in unserem Mondo Italiano Waurig! 
Unser Erfolgsrezept ist ein Zusammenspiel von 

langjähriger persönlicher Zusammenarbeit  
gepaart mit ausgewählten Lieferanten und  

Produkten. Dabei pflegen wir mit Leidenschaft  
und Lebensfreude die italienische Tradition für  

Genuss in der Gemeinschaft. 

Mondo Italiano Hammersbach
Zum Haarstrauch 6-10 
63546 Hammersbach
  

Mo-Fr.   8:30-18:00 Uhr  
und Sa: 8:30-18:00 Uhr

`

Für die KontaktdatenFür die Kontaktdaten
 hier scannen:  hier scannen: 

Ursprünglich italienische Küche von uns neu definiert. 
Ganz nach unserem Motto „Wir bringen den Genuss 
Italiens nach Deutschland“ bringen wir die regionale  

italienische Küche auf unsere Teller. 
Wir vereinen alt und neu - Gerichte aus alten  

Rezepturen, neu kombiniert und modern angerichtet.  
Entdeckt mit uns die italienische Küche neu! 

NACHRICHTEN | DER HAMMERSBACHER

Jedes Jahr ziehen über 400 Men-
schen neu nach Hammersbach, und 
diese Neubürgerinnen und Neubür-
ger wollen wir künftig mit einem 
Gutscheinheft willkommen heißen.

Alle neuen Bürgerinnen und Bür-
ger erhalten dann direkt bei ihrer 
Anmeldung im Rathaus das soge-
nannte „Neubürger Gutscheinheft 
Hammersbach“ und damit eine 
wertvolle Orientierungshilfe bei der 
Suche nach attraktiven Angeboten 
in ihrer neuen Heimat.

Mit den Gutschein-Coupons will 
die Gemeinde Hammersbach einen 
Anreiz schaffen, damit Neubürger 
vor Ort einkaufen, die örtlichen 
Dienstleistungen und Angebote in 
Anspruch nehmen und möglichst 

schnell ihre feste Mitte in Ham-
mersbach finden. Und für die loka-
len Gewerbetreibenden und Verei-
ne schaffen die Gutscheine den so 
wichtigen Kontakt zu neuen Kunden 
und Mitgliedern, die ihr Angebot auf 
diesem Weg einfach und unkompli-
ziert ausprobieren können.

Das Neubürgergutscheinheft ist ein 
Gemeinschaftsprojekt der Gemein-
de Hammersbach, dem Gewerbe-
verein Hammersbach und Kinner 
Medien eK. Möchten Sie sich an 
diesem schönen Willkommenspro-
jekt beteiligen oder haben Sie Fra-
gen dazu, können Sie sich ab sofort 
direkt beim Verlag melden unter: 
info@neubuergerheft.de oder te-
lefonisch bei Louise Dauterich  

(Tel. 06187-9382133) und Ann-Kristin 
Hofmann (Tel. 06047-9880667).

„Hammersbach ist eine attraktive 
Gemeinde, in der sich alle Genera-
tionen wohlfühlen können. Unsere 
Gemeinde zeichnet sich durch ei-
nen großen Zusammenhalt aus, dies 
möchten wir mit dieser Broschüre 
noch einmal deutlich machen“, sagt 
Bürgermeister Michael Göllner.

Das Gutscheinheft mit tollen Geschenken und Rabatten zum Kennenlernen

2023/2024

Gemeinsames Projekt: Gemeinde, Gewerbeverein und Kinner Medien

Jetzt beim 2. Neubürger Gutscheinheft dabei seinWarte mal! 

Wenn Himmelsblau die Wolken küsst,

und sie fang an zu träumen,

die Sonne lieb zur Erde ist,

hörst du es knistern in den Bäumen.

Jetzt ist der Frühling nicht mehr weit.

Die Mücken tanzen auf und ab im Reigen.

Die Schwermut weicht der Fröhlichkeit,

schon warten Blüten in den Zweigen.

Nein, Frühling, du vergisst uns nicht.

Du lässt uns neues Leben sehen,

wenn alles strahlt im gold‘nen Licht

Und wir feiern Auferstehen.

Heinz W. Menges

Der Hammersbacher Heinz W. Menges  
ist ein Hobby-Poet, der uns  
netterweise dieses Gedicht zum  
Frühling zugeschickt hat.
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Ev. Kirchengemeinde Langen-Bergheim/Astrid-Lindgren-Schule

Kindermusical „Israel in Ägypten“ begeistert das Publikum
Eine tolle Aufführung der Musical-AG 
der Astrid-Lindgren-Grundschule in 
Hammersbach begeisterte im Febru-
ar eine vollbesetzte Langenberghei-
mer Kirche. 

Fast 40 Kinder sangen und spielten 
das Musical „Israel in Ägypten“ in 
einer musikalisch anspruchsvollen, 
inhaltlich ernsten und gleichzeitig 
voller humorvoller Szenen gespick-
ten Komposition von Thomas Riegler. 
Mädchen und Jungen im Chor und als 
Solisten sangen schwungvollen Lie-
der und stellten in Spielszenen die 
biblische Geschichte von Mose und 
dem Auszug der Israeliten aus der 
ägyptischen Sklaverei dar. 

Geleitet wurde die Musical-AG sowie 
die Aufführung von der Kantorin des 
Ev. Dekanates Büdinger Land, Katrin 
Anja Krauße. Pfarrer Markus Christ 
fungierte als Erzähler, und neben Anja 
Krauße am Klavier musizierten dabei 
als kleine Combo Tobias Troitsch, Po-
saune, und Lorenz Krauße, Violine.

Die Geschichte vom sogenannten Ex-
odus gehört zu den wichtigsten Er-

zählungen der Bibel. Mit den Themen 
Unterdrückung, Flucht, der Sehnsucht 
nach Freiheit und der tiefen Kraft des 
Glaubens klangen zugleich viele Bezü-
ge zum aktuellen Zeitgeschehen an. 

Langanhaltender Applaus galt am 
Ende den tollen Leistungen der Kin-
der, die in so kurzer Zeit die vielen 
Texte und Melodien des Musicals ein-
studiert und alles mit sehr viel Hinga-
be vorgeführt hatten, und gleichzeitig 
zollte der Applaus auch Hochachtung 

für die musikalische Gesamtleitung 
durch Kantorin Krauße. 

Wer am Singen interessierte Kinder 
hat, die mit Kantorin Krauße in der 
zweiten Ferienwoche in den Sommer-
ferien in einer Dekanats-Kindersing-
woche auf dem Hoherodskopf ein 
weiteres Musical proben möchten, 
melde sich bitte bei Pfarrer Markus 
Christ, Pfarrhaus Am Seedamm 7, Tel. 
06185-1602.
www.kirche-langen-bergheim.ekhn.de

PRODUZIEREN SIE IHREN 
EIGENEN SOLARSTROM.

Werden Sie Teil der Energiewende und nutzen Sie die Kraft 
der Sonne, um Ihren eigenen sauberen Strom zu erzeugen. 
Mit Photovoltaik (PV) machen Sie sich unab hängig von 
steigenden Stromkosten und fossilen Brennsto� en. 

Ob für Ihr Zuhause oder für Ihren Betrieb – wir sind Ihr 
kompetenter Partner für Ihre maßgeschneiderte PV-Anlage. 

Jens Bräuning GmbH  I  Installateur und Heizungsbaumeister  
Römerstraße 14  I  Hammersbach  I  Tel. 06185 – 6 47 98 18  I  Mobil 0151 – 22 65 22 11

www.jens-braeuning.de

Besuchen Sie unseren 
neuen Online-Shop!

HEIZUNG SANITÄRKLIMA/LÜFTUNG

Lassen Sie sich von uns b� aten!

Weihnachtszeit ist Ge-
schenkezeit. Mario Rüffi-
eux, der in Hammersbach 
seit fast 30 Jahren einen 
Elektrohandwerksbetrieb 
führt, verzichtet schon seit 
Jahren auf Kundenpräsen-
te für die Kunden seiner 
EMR GmbH und unterstützt 
stattdessen ortsansässige 
Vereine und Einrichtungen 
mit Geldzuwendungen.

In diesem Jahr hat er die 
Kinderfeuerwehr Ham-
mersbach mit einer groß-
zügigen Spende in Höhe 
von 1.000 Euro bedacht. 
Mit seiner Spende ermög-
licht Mario Rüffieux die An-

schaffung von neuen Aus-
bildungsgegeständen und 
Kleidung für die kleinen 
Nachwuchs-Brandschützer.

Die Kinderfeuerwehr, die 
erst vor sechs Jahren ge-
gründet wurde, hat einen 
großen Zuspruch. Schon ab 
sechs Jahren können Kinder 
in die Welt der Feuerwehr 
hineinschnuppern und Teil 

der Feuerwehr werden. 
So konnten bereits einige 
Mitglieder aus der Kinder-
feuerwehr in die Jugend-
feuerwehr Hammersbach 
übergeben werden. 

Eine junge Frau hat inzwi-
schen sogar den gesamten 
Weg der Ausbildung von der 
Kinderfeuerwehr über die 
Jugendfeuerwehr durch-

laufen und konnte kürzlich 
in die Einsatzabteilung der 
Feuerwehr Hammersbach 
übernommen werden. Da-
mit sich solche Erfolge 
wiederholen, sind auch im-
mer wieder Anschaffungen 
nötig, um den Unterricht 
für die Kinder interessant 
und abwechslungsreich zu  
gestalten.

Die Feuerwehr Ham-
mersbach bedankt sich 
bei Mario Rüffieux und 
seiner Firma für die groß-
zügige Spende für ihre Ju-
gendarbeit.

www.feuerwehr 
hammersbach.de

Kinderfeuerwehr Hammersbach

Großzügige Spende von Mario Rüffieux

38



DER HAMMERSBACHER | NACHRICHTEN

40 	 4140

Regionale-Selbstversorgung mit fri-
schem, saisonalem, regionalem und 
unbehandeltem Gemüse mit tollem 
Geschmack: Das ist das Konzept von 
Anastasia und Tobias Rottstedts 
„Hammersbacher Hofgemüse“. 

Auf einer kompakten Fläche produ-
zieren sie mit effizienten, ökologisch 
wertvollen Techniken Gemüse und 
fördern die regenerative Landwirt-
schaft mit Bio-intensivem Gemü-
seanbau. Mit ihrem Market Garden 
versorgen sie mehrere Haushalte 
in unserer Region mit besonders 
hochwertigem Gemüse.

Wie alles begann
Tobias und Anastasia Rottstedt so-
wie ihre beiden Kinder versorgten 
sich von Frühjahr bis Herbst durch 
unseren Garten selbst. Recht schnell 
stellten sie fest, dass sie viel zu viel 
Gemüse im Garten hatten. Da sie di-
rekt an der Hohen Straße gelegen 
sind, beschlossen sie, für Wanderer 
und Radfahrer ihr Gemüse auf einem 
kleinen Tisch direkt zu verkaufen. 
Recht schnell wurde das Gartenge-
müse angenommen und so suchten 
sie nach Möglichkeiten, Gemüse im 
Garten professionell anzubauen und 
dies dann auch zu verkaufen. 

Es war ihnen dabei sehr wichtig, 
dass sie im Gemüseanbau naturnah 
gärtnern und frei von jeglichen um-
weltbelastenden Schadstoffen blei-
ben. Dabei fiel ihnen das in Amerika 
und Frankreich überaus erfolgreiche 
Konzept des Market Garden ins Auge. 
Es zeigte ihnen, dass es mit ausge-
feilten Techniken durchaus möglich 
ist, auf unter einem Hektar Gemüse 
anzubauen und dies zu verkaufen. 

Gemüsekisten im  
praktischen Abo
Die wöchentlichen Gemüsekisten 
zeichnen sich durch einen saisonal 
wechselnden Inhalt aus. Im Frühjahr 
z. B. Spinat, Radieschen, Mangold, 
Kohlrabi, Frühlingszwiebeln, Pak 
Choi, Mairübchen. Im Sommer z.B. 
Gurken, Tomaten, Knoblauch, Zuc-
chini, Möhren, Bohnen, Rote Beete. 

Im Herbst z. B. Porree, Kohl, Kürbis, 
Paprika, Tomaten, Sellerie. Küchen-
kräuter und Salat gibt es in der gan-
zen Saison. 

Mit der wöchentlichen Gemüsekiste 
bekommt man nicht nur leckeres und 
gesundes Gemüse, man unterstützt 
auch die Entwicklung des ökologisch 
und saisonalen Gemüse-Anbaus in 
der Region.

Wer an regionalem Gemüse inter-
essiert ist, für den jedoch kein Abo 
infrage kommt, kann im digitalen 
Hofladen Gemüse von den Rott-
stedts, aber auch Produkte von lo-
kalen ausgewählten Gemüse-Produ-
zenten aus der Region erhalten.

Hammersbacher Hofgemüse:  
Saisonal, regional, unbehandelt

Hammersbacher Hofgemüse
Tobias & Anastasia Rottstedt

Hirzbach 1 
63546 Hammersbach

Tel. 06048-6959966 
E-Mail: hallo@hammersbacher-hofgemuese.de

www.hammersbacher-hofgemuese.de
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Maler  
und Lackierer sowie Installateure Gas-Wasser für  
Leckortung- und Trocknungstechnik, mit erfolgreich 
abgeschlossener Berufsausbildung.

Ihr Tätigkeitsfeld umfasst alle branchenüblichen  
Arbeiten im Innen- und Außenbereich. Der  
Einsatzort ist hauptsächlich im Großraum Hanau  
und Frankfurt am Main.

Wir bieten:
•   Übertariflicher, sehr guter Stundenlohn VB
•  Ein freundliches und motiviertes Team

Wir erwarten:
•   Abgeschlossene Berufsausbildung
•   Berufserfahrung
•   Führerschein zwingend erforderlich
•   Ein gepflegtes, freundliches Erscheinungsbild
•   Gute deutsche Sprachkenntnisse (in Wort und 

Schrift) aufgrund des Kundenkontaktes erforderlich

Wir freuen uns über Ihre Bewerbungsunterlagen 
sowie Sie persönlich kennenzulernen!

Baumann Bauservice • M. Baumann
Malermeisterbetrieb, Brand- und Wasserschadensanierung,  
Leckortungstechnik & Trocknungstechnik

John-F.-Kennedystraße 3, 63526 Erlensee
06183-8988489, 0175-3253006 www.baumann-bauservice.de

Mitarbeiter  
zur Festanstellung gesucht

(m/w/d)

Senioren-Dependance

Gottesdienste am  
Ewigkeitssonntag 
Anlässlich des Ewigkeitssonntages besuchte Pfarrerin 
Katharina Bärenfänger die beiden Senioren-Dependan-
cen Hammersbach und Ronneburg, um mit den Bewoh-
nern Gottesdienste zu feiern. 

Die evangelische Geistliche, die die Kirchengemeinden 
in Hammersbach-Marköbel und im Ortsteil Hüttenge-
säß in Ronneburg betreut, lud die Bewohner ein, ge-
meinsam den Verstorbenen des vergangenen Jahres zu 
gedenken. 

Das Interesse, am Gottesdienst teilzunehmen, war so-
wohl im Haus Ronneburg am Vormittag als auch im 
Haus Hammersbach am Nachmittag sehr groß und so 
versammelten sich in beiden Einrichtungen zahlrei-
che Bewohnerinnen und Bewohner zu den Andachten. 
Coronabedingt hatten eine Weile keine Gottesdienste 
in den beiden Senioren-Dependancen der Alten- und 
Pflegezentren des MKK stattfinden können.

Im Gedenken zündete die Pfarrerin jeweils eine Kerze 
für die Verstorbenen an und schloss die Toten und die 
um sie trauernden Angehörigen in ihre Gebete ein. In 
ihrer Predigt ging Bärenfänger, die in den beiden Ein-
richtungen der APZ-MKK seelsorgerisch tätig ist, auf 
den Umzug ins Himmelreich ein, der jedem Menschen 
bevorstehe. 

Sie band die Bewohnerinnen und Bewohner in den 
Gottesdienst mit Fragen nach deren Geburtsorten und 
Umzugserfahrungen ein und erzählte ebenfalls von ih-
ren persönlichen Umzügen: Manchmal müsse man auch 
den Wohnort verlassen, obwohl man bleiben möchte. 
Die Möglichkeit ins Gespräch miteinander zu kommen, 
genossen viele Anwesende. „Es war ein sehr schöner 
Gottesdienst“, so ein Bewohner. Auch nach dem Gottes-
dienst nutzten einige die Gelegenheit, das Gespräch mit 
der Geistlichen zu suchen.

Geistliche beider Konfessionen der umliegenden Kir-
chengemeinden besuchen regelmäßig die 13 Einrich-
tungen der APZ-MKK, bieten Gottesdienste an und ste-
hen als Seelsorger zur Seite. 

www.altenheime-mkk.de
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machen und habe einen Patienten 
im Wartezimmer vergessen. Nach 2 
Stunden hat sich der Patient durch 
das Fenster befreit, da die Praxis 
schon abgeschlossen war. Er klin-
gelte bei mir zu Hause und meinte, 
er hätte nun alle Zeitschriften gele-
sen und würde dann morgen noch-
mal in die Sprechstunde kommen.

Werden Sie auch, wenn sie privat 
unterwegs sind, um medizinischen 
Rat gefragt?
Ja natürlich. Aber es hält sich im 
Rahmen.

Sind Sie für Ihr Umfeld stets ein 
Vorbild für gesunden Lebensstil, 
oder machen Sie auch einmal un-
vernünftige Dinge?
Selbstverständlich führe ich ein ge-
sundes, vorbildliches Leben – bis 
auf die häufigen Ausnahmen.

Ist es in den letzten Jahren 
schwieriger geworden, Arzt 
in einer kleinen Gemeinde 
zu sein, da immer weniger 
Ärzte sich auf dem Land 
niederlassen möchten?
Nein, schwieriger ist es nicht 
geworden, aber wesent-
lich zeitintensiver durch die 
überbordende Bürokratie. 
Dies hält, mit Einschränkungen, auch 
viele davon ab, sich auf dem Land 
niederzulassen, was sehr schade ist.

Sie haben bald mehr Zeit. Auf was 
freuen Sie sich besonders?
Ich freue mich sehr, mit meiner Frau 
unsere vorgesehene Agenda abzu-
arbeiten, unsere Enkel zu bespa-
ßen, Fremdsprachen zu verbessern, 
Klavier zu spielen und beim Golfen 
besser zu werden. Herzlichen Dank für dieses  

freundliche Gespräch!

DER HAMMERSBACHER | AUF EIN WORT

©
 p

ix
ab

ay
.co

m

DER HAMMERSBACHER | AUF EIN WORT

Auf ein Wort mit Dr. Rainer Götz  

„Der Umgang mit Menschen  
gefiel mir besonders an meiner 
Arbeit.“
Der beliebte Hausarzt Dr. Rainer Götz geht am 31. März nach 40 Jahren in den 
wohl vierdienten Ruhestand. In den letzten vier Jahren arbeitete er noch 
stundenweise in der Hausarzt-Praxis, die 2019 Dr. Verena Kuckuck übernom-
men hatte. Der gebürtige Hammersbacher ist verheiratet hat zwei Kinder, 
zwei Schwiegerkinder und drei Enkel. Im April feiert er seinen 70. Geburtstag.

DER HAMMERSBACHER | AUF EIN WORT

Fällt es Ihnen schwer, nach vier Jahr-
zehnten in den Ruhestand zu gehen?
Nach nun 40 Jahren als Hausarzt 
kommt schon ein wenig Wehmut auf, 
da ich meinen Beruf mit Leidenschaft 
und Empathie ausgeübt habe. Jetzt 
freue ich mich aber auf einen neuen 
Lebensabschnitt – „Zu können, aber 
nicht zu müssen“ ist die Devise!

Was gefiel Ihnen besonders an 
Ihrer Arbeit?
Der Umgang mit Menschen… Die 
Allgemeinmedizin bietet ein breites 
Spektrum und das macht die Arbeit 
so interessant: Ich betreue Jung und 
Alt von der Fußzehe bis zum Kopf!

Wie wichtig ist es, dass man im 
Team gut zusammenarbeitet? Wie 

schafft man eine gute Arbeitsat-
mosphäre in diesem stressigen 
Umfeld?
Teamarbeit ist absolut notwendig 
im reibungslosen, optimalen Ablauf 
einer Praxis – gegenseitige Wert-
schätzung und Unterstützung ist für 
gemeinsame Zusammenarbeit und 
gute Arbeitsatmosphäre unbedingt 
erforderlich.

Wie haben Sie es geschafft, immer 
ein offenes Ohr für Ihre Patienten 
zu haben?
Jeder Patient, der die Praxis betritt, 
hat irgendein Problem… Die Gabe Zu-
zuhören und Respektieren des Prob-
lems sollte von Seiten des Arztes eine 
der entscheidenden Fähigkeiten sein. 
Meine Devise lautet deshalb: Immer 

auf Augenhöhe und den Menschen so 
ernst nehmen wie sich selbst.

Wie gehen Sie mit eigenen Erkran-
kungen um? 
Eigene „Zipperlein“ werden unter 
Verschluss gehalten.

War es manchmal schwierig, Pati-
enten zu behandeln, wenn man fast 
jedem im Dorf kennt?
Nein, eigentlich nicht! Wichtig ist, 
dass man helfen kann!

In Ihrem Beruf gibt es viele ernste 
Momente, aber bestimmt auch hei-
tere Momente. Würden Sie uns eine 
kleine Anekdote erzählen?
Ich musste nach der Abendsprech-
stunde noch einen Hausbesuch 

 AUF EIN WORT | DER HAMMERSBACHER

Praxis Dr. med. Verena Kuckuck • Hauptstraße 52 • 63546 Hammersbach
Telefon: 06185 619 • Fax: 06185 7019

Bestelltelefon: 06185 894653 • E-Mail: info@hausarztpraxis-markoebel.de
www.hausarztpraxis-markoebel.de

Das Team der Hausarztpraxis Dr. Kuckuck 
in Hammersbach-Marköbel sagt:

„Danke, Dr. Rainer Götz!“„Danke, Dr. Rainer Götz!“
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Mehr schöne Seiten für Kinder und Eltern in Hammersbach  
gibt es im GRASHÜPFER
Kostenlos alle zwei Monate erhältlich im Kindergarten und an folgenden Mitnahmeorten:
Marien-Apotheke, Hanauer Str. 45
Bäckerei Bär, Hauptstr. 43
Gemeinde Hammersbach, Köbler Weg 44
nahkauf, Langenbergheimer Str. 47

grashuepfer-kinzigtal.de
facebook.com/grashuepferhanaugelnhausen
instagram.com/grashuepfer_magazin

Okt/Nov

2021

GRASHÜPFER
Okt/Nov

2021

GRAGRA
Für Familien in Hanau, Gelnhausen und Umgebung
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0
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32
9 Feb/März

2023
Kostenlos

Jetzt clever

sparen

mit tollen Rabatt-Coupons

Seite 38

NEU IM HEFT

Alles Gute fürs Wochenbett   Seite 4

Die Auflösung gibt‘s wieder in der nächsten Ausgabe!

Lach mal!
Das Kind zu seinem Papa: „Ich bin 
hungrig.“ Der Papa antwortet: „Hallo 
Hungrig, ich bin Bernd.“ „Ich bin 
sauer“, sagt das Kind. Der Vater: 
„Nein, du bist Hungrig.“ Der Sohn 
leicht gereizt: „Denkst du, du bist 
witzig?“ Der Papa sagt: „Nein, ich 
bin Bernd.”

Was macht ein Clown im Büro?		
Faxen!

Was haben die Berliner mit dem 
Karneval in Köln zu tun?	  
Die Berliner werden gegessen.

Warum summen Bienen?	  
Weil die Bienen den Text nicht 
kennen.

Wie nennt man einen Keks, der 
unter einem Baum liegt?	  
Schattiges Plätzchen

Was ist schwarz, weiß und rot?		
Zebra mit Sonnenbrand

Auflösung aus der letzten Ausgabe:©
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Malen nach Zahlen
Male die nummerierten Bereiche in der unten angegebenen Farbe aus
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Lösungen 2022-04
Um die Ecke gedacht:Sudoku:

Lösungen gibt's in der nächsten Ausgabe!

Um die Ecke gedacht
Waagrecht: 
1. der irre Typ hat SATANISCH 
FREUDE, wenn die Revolution ge-
lingt, 8. wenn‘s ohne den ist, ist‘s 
nicht wichtig, 10. Wackelschwein, 
11. freies Fahrzeug, 12. mit ME 
für Uran, mit BO für Wasser, 14. 
mit eingeknotetem A wird’s zur 
Hüftmahlzeit, 15. Pausenhof für 
Pferdestärken, 18. mit finalem E 
Hackebeilchen, 19. Maria trägt 
ein italienisches Lied mit sich 
herum, 20. Monica und Moritz 
sind halt beständig, 21. leider 
nicht mehr auf Sinnsuche seit 
Ende des Warschauer Pakts, 23. 
Fluss mit eigenem Land, 25. ein 
wirklich ausgefallenes Gleichnis, 
leider kaputt, 29. mit TR wird die 
Stadt zur Erschütterung, 30. wo 
stand nochmal der Augiasstall?, 
31. sicheres Adverb, 33. Shenzi, 
Ed oder Banzai-Spezies, 34. Meer 
ohne Wasser, 35. großer Zulauf 
zum Auflauf

Senkrecht: 
1. heute bleibe ich mit Recht im 
Bett, 2. a+b=c, 3. Frau ohne Mar, 
4. nicht weit zum Sonnenaufgang, 
5. neuer Buchstabe macht Saum 
arm, 6. Wummentasche, die Pfer-
de zäumt, 7. Einparkhilfe, 9. chaoti-
sche Illusion, hält Hosen und Men-
schen, 10. ... Stadt wie Berlin jibts 
sonst nirjends!, 13. aquarianischer 
Süßbewohner, 14. verwässerter 
Verkehrsinfarkt, 16. mit einer Visi-
te wird die Tunke zum Besuch, 17. 
mancherorts eine Schlachtplatte, 
22. italienische Haudrauf, 24. auch 
dem Kini war diese kosmische 
Kulturlandschaft nicht unbekannt, 
26. antiquierte Wiener Vons und 
Zus, 27. dieses Mittel ist die Lö-
sung, 28. im Sandwich von ALTER 
sieht der König marmorn aus, 31. 
im türkischen und griechischen 
Kurzen, 32. die tschechische Elbe

Sudoku 
Zahlen von 1 bis 9 sind so einzutragen, dass sich jede dieser 
neun Zahlen nur einmal in einem Neunerblock, nur einmal auf 
der Horizontalen und nur einmal auf der Vertikalen befindet.  
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AMBULANTE 

PFLEGE
06185 / 81800 
Info@kremer-pflege.de

INTENSIVPFLEGE 

IN GANZ HESSEN

06185 / 81800 
Info@kremer-pflege.de

– erstklassig, wenn’s um Pflege geht!

www.Pflegedienst-Kremer.de

Rufen Sie uns jetzt an für eine kostenlose 
Beratung – gerne auch vor Ort oder bei Ihnen 
zu Hause. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

UNSERE TAGES- 

PFLEGE RONNEBURG

06184 / 9947701 
Tagespflege@kremer-pflege.de
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Energie- und Gebäudetechnik
Mess-, Steuer- und Regelungstechnik
Kommunikations- und Sicherheitstechnik
Automatisierungstechnik
Photovoltaikanlagen
Elektroplanung

Hauptstraße 58 · 63546 Hammersbach
Tel. 06185/89 37 39 · Fax 06185/89 97 419
kontakt@elektrobusch.com

www.elektrobusch.com

* Mit der Teilnahme am Gewinn-
spiel erklären sich die Einsender 
damit einverstanden, dass wir ihre 
Daten zur Auswertung und Gewinn-
benachrichtigung speichern und 
nutzen werden sowie, wenn not-
wendig, für den direkten Versand 
von Gewinnen an Dritte weiterleiten.

Phillip P. Peterson
NANO – Jede Sekunde zählt
Fischer TOR Verlag, 2023, Paperback, 18 Euro
Argon Verlag, Hörbuch 19,24 Std., 29,95 Euro

Wissenschaftler in Köln haben eine revolu-
tionäre neue Technik entwickelt, die unsere 
komplette Welt verändern soll: Winzige Nano-
maschinen sollen in der Lage sein, aus belie-
bigen Rohstoffen jedes gewünschte Zielobjekt 
herzustellen. 
Doch das ambitionierte Forschungsprojekt  
endet nach einem Sabotageakt in einer Katast-
rophe. Nanomaschinen entweichen unkontrol-
liert aus dem Labor und in kurzer Zeit gerät die 
Lage völlig außer Kontrolle.
Wissenschaft und Politik versuchen verzwei-
felt, die Situation wieder in den Griff zu be-
kommen, während das Ruhrgebiet stetig von 
den Nanomaschinen zerstört wird…
Der überaus spannende Wissenschaftsth-
riller des deutschen Erfolgsautoren Phillip 
P. Peterson spielt in der nahen Zukunft und 
versetzt den Leser in ein apokalyptisches End- 
zeitszenario, das einer möglichen Realität  
erschreckend nah kommen dürfte.

Wir verlosen 1x das Bilderbuch 
„Kasimir hat einen Vogel".

Bitte eine Postkarte mit Kontaktdaten*
und dem Stichwort „Kasimir" 

bis zum 5. Mai 2023 an:
Der HAMMERSBACHER, Am Storksberg 5, 

63589 Linsengericht
oder per E-Mail an: leser@ 

der-hammersbacher.de

Romy Hausmann
Perfect Day
dtv-Verlag, 2022, Paperback, 16,95 Euro,  
Hörbuch Hamburg, 630 Minuten, 12,95 Euro

Ann ist verzweifelt – ihr Vater, ein renommier-
ter Philosophieprofessor in Berlin, steht unter 
Mordverdacht und wird vor ihren Augen ver-
haftet. Ihm werden zehn Morde an Mädchen 
im Grundschulalter vorgeworfen – aber er 
schweigt beharrlich. 
Doch Ann ist von seiner Unschuld überzeugt 
und beginnt, auf eigene Faust nach dem wah-
ren „Professor Tod“ zu suchen. Zusammen mit 
einer alten Schulfreundin und einem Journa-
listen recherchiert sie bei den traumatisierten 
Familien der toten Mädchen und gerät da-
bei immer tiefer in den Strudel menschlicher  
Abgründe…
Der packende Spannungsroman um einen 
grausamen Täter, der den Weg zu seinen  
Opfern mit roten Bändern markiert, wird vor 
allem aus der Sicht der verzweifelten Tochter 
erzählt. Besonders diese emotionale Perspek-
tive macht den spannenden Bestsellerroman 
von Romy Hausmann so verstörend.

Eliane Schädler
Kasimir hat einen Vogel
klein & groß Verlag, 2023, geb., 16 Euro
Der fleißige Hase Kasimir sammelt über das ganze Jahr Vorräte für den Winter.  
Er hortet in seinem gemütlichen Bau jede Menge Früchte, Gemüse, Pilze und Nüsse. 
Als es kälter wird, schickt er andere Tiere, die ihn um ein paar Lebensmittel bitten, 

davon – warum soll er diesen faulen Nachbarn denn etwas abgeben?
Im tiefsten Winter macht er es sich in seinem eingeschneiten Hasenbau so richtig gemüt-
lich. Als er auf einen frisch gebackenen Nusskuchen eine dicke, ganze Nuss als Verzierung 
setzt, platzt diese auf und ein Vögelchen kommt hervor. Die Nuss war ein Ei! 
Notgedrungen füttert Kasimir das hungrige Küken und schon bald wächst ihm der neue 
Mitbewohner ans Herz. Als der Frühling da ist, lädt er all seine Nachbarn zu einer Ken-
nenlernparty ein – denn mit anderen zusammen macht das Leben doch viel mehr Freude!
Das liebevoll illustriere Bilderbuch um die Themen Freundschaft und Teilen, gefällt Kinder-
gartenkindern ab 3 Jahren.

Lioba Albus
Zusammen ist  
man weniger gemein
Lübbe Verlag, 2022, Paperback, 17 Euro

Wenn vier Menschen aus finanziellen Gründen 
zusammenziehen, ist das Chaos vorprogram-
miert…
Die bekannte Schauspielerin Etta Glück steht 
vor dem Ruin – ihr Manager und Vertrauter 
hat sich mit ihrem Geld abgesetzt und neue  
Engagements lassen auf sich warten. 
Als sie zufällig ihre Nachbarin Daniela Dies ken-
nenlernt, berichtet diese von ähnlichen Prob-
lemen als ausgebrannte Komikerin. Kurzent-
schlossen gründen die beiden Frauen in der 
großen Wohnung von Etta eine Zweck-Wohn-
gemeinschaft. 
Danielas Freund Franz und die resolute Mode-
designerin Pia ergänzen das Quartett.
Neben vielen fröhlichen und kreativen Stunden 
gibt es natürlich auch zahlreiche Reibereien 
zwischen den unterschiedlichen Bewohnern. 
Doch das Arrangement der Individualisten er-
weist sich als eine echte Bereicherung für das 
ganze Haus und der Beginn wahrer Freund-
schaften.
Der Kabarettistin Lioba Albus ist mit ihrem 
zweiten Buch ein unterhaltsamer und humor-
voller Wohlfühlroman mit schrulligen Charak-
teren gelungen.



Sonja Meininger
Tel. 06181 9837203

Kundenservicebüro 
Hauptstraße 79
63486 Bruchköbel

Energiesparen ist, wenn alle mitmachen.
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